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Am 28. und 29. Juni:
Motorrad-Freunde Zabergäu laden zur „Sommerparty“ ein

Am Wochenende ist es so weit! Der Sommer hat endlich unsere Breitengrade erreicht
und der Termin, den die meisten Zabergäuer fest in ihren Kalender eingemeißelt haben,
steht kurz bevor! Traditionell am letzten Juni-Wochenende veranstalten die Motor-
radfreunde Zabergäu wieder ihre legendäre Sommerparty! 

Zwei Tage lang gibt es auf dem Festplatz zwi-
schen Frauenzimmern und Stockheim wieder
einiges zu erleben. Ein geballtes Programm
wartet auf die Besucher und lässt sicher keine
Langeweile aufkommen. Dieses Jahr geben
sich gleich drei Bands die Ehre, die wie ge-
wohnt für beste Unterhaltung sorgen. 
Am Freitag, 28. Juni, wird die Band „Fast
Lane“ die Bühne rocken und mit ihrem reich-
haltigen Repertoire an Cover-Rock keine
Wünsche offen lassen! 
Am Samstag startet die junge, absolute Auf-
steigerband aus dem Zabergäu „Private Five“
in den Abend und wird die Stimmung kräftig
anheizen. Anschließend steigt die erfolgrei-
che, für ihren mächtig guten Sound schon
bekannte Band „Dynamite“ auf die Bühne
und bringt die bereits glühende Luft vollends
zum Brennen! 
Wem das noch nicht heiß genug ist, sucht
sich einfach ein lauschiges Plätzchen bei vie-

len anderen gut gelaunten Gästen am einzig-
artigen, romantischen Lagerfeuer. 
Wie in den letzten Jahren steht nicht nur
Live-Musik vom Feinsten im Vordergrund,
auch zahlreiche Shows werden diesen Event
begleiten. 
Da die Motorradfreunde im vergangenen Jahr
wieder einige neue Mitglieder gewonnen
haben, gilt es diese mit einer besonderen Ze-
remonie einzuweihen. Auch den neuen Kut-
ten wird auf spezielle Art und Weise der erste
Glanz genommen! 
Natürlich finden an diesem Wochenende
wieder Pokal-Verleihungen statt, bei denen
andere Motorradvereine u. a. für die weiteste
Anfahrt oder den größten Club belohnt wer-
den. Auch für das leibliche Wohl ist wieder
bestens gesorgt! 
Diese Veranstaltung zieht nicht nur Biker in
ihren Bann, auch alle anderen Besucher kom-
men voll auf Ihre Kosten!

Es wird wieder etwas ruhiger mit den Fest-
veranstaltungen. Für das letzte Juni-Wo-
chenende können wir nur einen Tipp für den
direkten Leserkreis der „Rundschau“ geben
- alle anderen Termine sind im Oberen Za-
bergäu angesiedelt. Das soll aber nicht hei-
ßen, dass die Menschen aus Güglingen und
Pfaffenhofen samt Teilorten ortsfest bleiben
müssen ...
Zum ersten können wir die „Sommerparty“
der Motorradfreunde Zabergäu am Freitag
und Samstag ankündigen und einfach in Er-
innerung rufen, was auf den nebenstehen-
den Spalten der Titelseite schon ausführ-
lichst beschrieben worden ist. 
Jetzt folgt der zweite Hinweis - und der be-
zieht sich auf den „Fleckenwetz“, der am
Samstag vom TSV Michelbach veranstaltet
wird. Was man darunter zu verstehen hat,
wissen wir leider auch nicht - es könnte ja
etwas mit Sport im weitesten Sinne zu tun
haben ...
Nun der dritte Hinweis: Am Samstag wird
beim Gesangverein „Eintracht“ Zaberfeld
ein doppeltes Jubiläum gefeiert: der Chor
begeht sein 175-jähriges Bestehen und
zudem hat der junge Chor namens „Get up“
ebenfalls Grund zum Feiern - der „Ableger“
besteht seit 10 Jahren.  Beide Chöre laden
am Samstag zum Jubiläumskonzert in die
Gemeindehalle nach Zaberfeld ein.
Auch der vierte Hinweis führt ins Obere Za-
bergäu: die Evangelische Kirchengemeinde
Zaberfeld lädt am Sonntag zum Kirchenge-
meindefest ein.
Beim fünften Hinweis kommen wir wieder
zurück ins Mittlere Zabergäu: wie immer am
ersten Mittwoch eines Monats lädt der Za-
bergäuverein zu seinem „Stammtisch“ ins
Gasthaus „Zum Ochsen“ nach Frauenzim-
mern ein. Bei den Vereinsnachrichten ist in
dieser Ausgabe zu erfahren, mit welcher
Thematik man sich an diesem Abend im
„Ochsensaal“ beschäftigt.
Zu guter Letzt der sechste Hinweis, der wie-
der die Zaberfelder betrifft. Am Mittwoch
lädt der Schwäbische Albverein Zaberfeld
zum gemütlichen Treffen im und am „Wirts-
haus am See“ an der Ehmetsklinge in Zaber-
feld ein.

Was ist sonst noch los?
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Vollständig ausgehärtete Dispersionsfarbreste
dürfen bedenkenlos in die graue Restmülltonne.
Nutzen Sie die offiziellen Schadstoffsammlun-
gen! 
Ihre Abfälle werden auf diese Weise garantiert
verwertet beziehungsweise ordnungsgemäß
beseitigt. Schadstoffhaltige Abfälle im Restmüll
oder in der Toilette schaden letztlich auch
Ihnen.
Zum Schluss noch eine Bitte:
Mischen Sie keine Chemikalien zusammen und
bringen Sie, wenn möglich, die Originalverpa-
ckung zum Schadstoffmobil mit. Übergeben Sie
Ihre Schadstoffe persönlich den Mitarbeitern
der Schadstoffsammlung; einfach abgestellte
Abfälle können zur Gefahr für Mensch und Um-
welt werden (Stichwort: spielende Kinder).

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
„Girls Only“ – Für Mädchen mit Durchblick 
Mädchen-Technik-Messe am 5. Juli in der
experimenta Heilbronn
Am Freitag, dem 5. Juli, findet in der experimen-
ta Heilbronn von 14 – 16 Uhr die Mädchen-
Technik-Messe der Agentur für Arbeit Heil-
bronn statt. 
Mädchen haben viele Fähigkeiten und Talente.
Wenn es aber um ihre Ausbildung geht, be-
schränken sie sich oft nur auf frauentypische
Berufe. Häufig bieten diese Berufe ungünstige
Verdienst- und Aufstiegschancen. Doch Mäd-
chen können mehr. 
Neue, zukunftssichere Berufe stehen auch
ihnen offen. Viele Arbeitgeber stellen gerne
Mädchen in technischen Berufen ein, da diese
andere Fähigkeiten und Talente als Jungs
haben.
Folgende Unternehmen und Partner stellen
während der Messe technische Berufe vor, in
denen sie Mädchen ausbilden möchten:
• Aberle GmbH 
• Amphenol – Tuchel Electronics GmbH 
• AUDI AG 
• Coaching4future 
• Dieffenbacher GmbH 
• EnBW 
• EnBW Kernkraft GmbH - Faszination Technik

e. V. 
• FrieslandCampina Germany 
• ILLIG Maschinenbau GmbH & Co. KG 
• KACO GmbH & Co. KG 
• KS Kolbenschmidt GmbH 
• Robert Bosch GmbH 
• ThyssenKrupp System Engineering GmbH 
• Peter Kwasny GmbH 
Im persönlichen Austausch mit Ausbildern und
Auszubildenden können sich die Besucherinnen
über die verschiedenen Berufe und Ausbil-
dungsbetriebe erkundigen. 
Kleine Experimente, die von den Mädchen am
Messetag selbst durchgeführt werden können,
geben einen ersten Einblick in die technische
Arbeitswelt.

Sirenen-Probealarm am 1. Juli
Am Montag, dem  01.07.2013, wird in der Zeit
zwischen 9:00 und 10:00 Uhr, nach Umstellung
der Sirenen auf digitale Empfangstechnik, ein
weiterer Sirenen-Probebetrieb im Landkreis
Heilbronn durchgeführt.
Hierbei werden die Sirenen über Funk durch die
Integrierte Leitstelle Heilbronn ausgelöst und es
ertönt ein 12 Sekunden langer, gleichbleibend
hoher Dauerton. Parallel zur Sirenenauslösung
erfolgt die Auslösung der entsprechenden pro-
grammierten Funkmeldeempfänger.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Heilbronn
informiert:
Schadstoffsammlung am Samstag, 6. Juli
2013
Am 06.07.2013 ist das Schadstoffmobil für Sie
an folgenden Stellen:
Zeit: Ort: Sammelplatz
08.30 – 09.30 Zaberfeld Bahnhofstr. Za-

berfeld, ehemali-
ges Bahngelände 

10.00 – 10.30 Pfaffenhofen Platz beim Ge-
meindezentrum
Pfaffenhofen 

11.00 – 12.30 Güglingen Parkplatz Wein-
steige (Festplatz) 

13.30 – 14.00 Cleebronn Platz beim Sport-
platz 

15.00 – 17.00 Lauffen neu: PP Forchen-
wald/Fre ize i t-
zentrum 

Dort können schadstoffhaltige Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos abgegeben
werden. 
Angenommen werden beispielsweise
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb- und Lackreste, Verdünner
• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden zum Beispiel
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Seife, Waschmittel
• Gebinde größer als 50 Liter.
Eine Übersicht aller Sammeltermine im Land-
kreis Heilbronn gibt es im Internet unter
www.landkreis-heilbronn.de.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersionsfar-
ben (keine Ölfarben und anderes!) können von
Privatanlieferern, außer beim Schadstoffmobil,
immer zu den Öffnungszeiten in den Entsor-
gungszentren/Müllannahmestellen Eberstadt
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recyc-
linghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3,
kostenlos abgegeben werden. 
Öffnungszeiten Entsorgungszentren:
Mo. – Fr., 7.45 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 
Sa., 9.00 bis 11.30 Uhr.
Öffnungszeiten Recyclinghof Neckarsulm
Di., 16.30 bis 19.00 Uhr,
Fr., 14.00 bis 17.00 Uhr,
Sa., 09.00 bis 13.00 Uhr. 

Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 29. Juni; Herr Horst Seizinger, Im Wein-
berg 24, den 76.
Am 29. Juni; Frau Hedwig Conradt, Mittel-
rain 7, den 72.
Am 30. Juni; Frau Toni Hufnagel, Weinsteige 4,
den 79.
Am 3. Juli; Frau Christa Beierle, Schillerstr. 30,
den 74.
Am 4. Juli; Frau Selma Asmus, Hinter dem See 1,
den 94.
Frauenzimmern:
Am 1. Juli; Frau Hamide Turgut, Rosenstr. 6, 
den 72.
Eibensbach:
Am 1. Juli; Frau Theresia Dekold, Tannenstr. 32,
den 83.
Pfaffenhofen:
Am 1. Juli; Herr Hans Schaible, Südstr. 11, 
den 78
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 28. Juni 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Samstag, 29. Juni 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Sonntag, 30. Juni 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Montag, 1. Juli
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Dienstag, 2. Juli
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Mittwoch, 3. Juli
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Donnerstag, 4. Juli
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Freitag, 5. Juli
Stadt-Apotheke Brackenheim,
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 29./30. Juni
TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135/3660
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090
TÄ Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635 



Termine
Freitag, 28. Juni und Samstag, 29. Juni

Motorradfreunde Zabergäu 1991 e. V. – Sommerparty
Samstag, 29. Juni

TSV Michelbach – Fleckenwetz
Gesangverein „Eintracht“ Zaberfeld – 175 Jahre und 10 Jahre Chor „Get up“ 

– Jubiläumskonzert in der Gemeindehalle Zaberfeld
Sonntag, 30. Juni

Evangelische Kirchengemeinde Frauenzimmern 
– Gemeindefest

Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld 
– Kirchengemeindefest

Montag, 1. Juli
Sirenen-Probealarm im Landkreis Heilbronn

Mittwoch, 3. Juli
Zabergäuverein – Stammtisch

Schwäbischer Albverein Zaberfeld  
– Gemütliches Treffen im „Wirtshaus am See“
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Die Kategorien sind 
SOZIALES LEBEN – Engagement für sozial be-
nachteiligte Menschen und Gruppen
LEBENDIGE GESELLSCHAFT – Öffentliches
Leben aktiv mitgestalten
JUNGE AKTIVE – Bürgerschaftlich und ehren-
amtlich Engagierte bis 25 Jahre
EINE WELT IM LÄNDLE – Engagement für Inte-
gration und ein Miteinander der Kulturen 
JUGEND FÖRDERN – Engagement für Kinder
und Jugendliche auf ihrem Weg in die Zukunft
MENSCH UND UMWELT – Engagement für die
Umwelt und Natur 
SPORT UND KULTUR – Engagement für ein viel-
fältiges Sport- und Kulturangebot 
SONDERPREIS LEBENSWERK – Auszeichnung
„Leben für das ehrenamtliche Engagement“
Die Bewerbungsphase läuft vom 8.5. bis zum 
31. Juli 2013.
Bewerbung
Engagement ist aktive Bürgerbeteiligung. Des-
halb kann jede Bürgerin und jeder Bürger bei
ECHT GUT! Initiativen, Projekte und Personen in
den 7 plus 1 Kategorien vorschlagen. Einzige
Bedingung für die Bewerbung ist, dass die vor-
geschlagenen Projekte aus Baden-Württem-
berg kommen. Neben Vorschlägen durch Dritte
sind auch Selbstbewerbungen zulässig, außer
bei dem Lebenswerk. Hier können nur Personen
vorgeschlagen werden.
Unterlagen zu diesem Ehrenamtswettbewerb
liegen in den Rathäusern in Güglingen und in
Pfaffenhofen aus.

Zu verschenken
Zwei Kätzchen, ca. 11 Wochen alt, 1 x schwarz,
1 x getigert – nur zusammen abzugeben.
Tel. 0172/9578251

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburten
Am 10.06.2013 in Bietigheim-Bissingen; David
Kurkui, Sohn von Sebastian Kurkui und Ionela
Kurkui, geb. Sadici, Güglingen-Frauenzimmern,
Brackenheimer Straße 7
Am 13.06.2013 in Bietigheim-Bissingen; Sarah
Ioana Buzea, Tochter von Ionel Buzea und Ni-
coleta Buzea, geb. Costea, Güglingen, Markt-
platz 5

„Viele Unternehmer und Arbeitgeber erfüllen
bereits die gesetzliche Verpflichtung, aber es
besteht immer noch Handlungsbedarf“, stellt
Heck fest. Vor einer ersten Informationskampa-
gne Ende Oktober 2012 wurden nur rund 50 Pro-
zent der Umsatzsteuer-Voranmeldungen bzw. 86
Prozent der Lohnsteuer-Anmeldungen mit Zerti-
fikat gesendet. Ende Mai waren es bereits 87 bzw.
97 Prozent. „Immerhin dient die Authentifizie-
rung der eindeutigen Feststellung der Identität
des Übermittlers von Steuerdaten und damit sei-
nem ureigensten Interesse“, betont Heck. Voraus-
setzung sei lediglich ein elektronisches Zertifikat.
Dieses erhalten Unternehmer, Arbeitgeber ge-
nauso wie alle anderen Steuerpflichtigen durch
eine Registrierung im ElsterOnline-Portal unter
www.elsteronline.de/eportal. Die Registrierung
kann bis zu zwei Wochen in Anspruch nehmen.
Eine Anleitung ist unter www.fa-baden-wuert-
temberg.de in der Rubrik ELSTER zu finden.
An Unternehmer und Arbeitgeber, die die au-
thentifizierte Übermittlung noch nicht nutzen,
ergeht dieser Tage ein weiteres Informations-
schreiben. Gerade steuerlich beratene Unter-
nehmer und Arbeitgeber, die ihre laufenden
(Vor-) Anmeldungen im Unterschied zu den
Jahreserklärungen selbst erledigen, sind sich
ihrer Verpflichtungen und möglicher Konse-
quenzen nicht formgerecht eingereichter Steu-
eranmeldungen nicht immer bewusst.
Arbeitgebern wird im Hinblick auf die Einfüh-
rung der elektronischen Lohnsteuerabzugs-
merkmale (ELStAM) zum 1. Januar 2013 die
Zertifikatsart „Nicht-persönliches Zertifikat
(Organisationszertifikat)“ empfohlen. 

Ehrenamtswettbewerb 
„Echt gut 2013“
Baden-Württemberg ist stolz auf seine vielen
engagierten Bürgerinnen und Bürger. Dank dem
vielfältigen freiwilligen Einsatz ist unser Land
so lebenswert.
Mit dem Ehrenamtswettbewerb ECHT GUT 2013
– unter der Federführung von Sozialministerin
Karin Altpeter – möchte die Landesregierung
den vielen Engagierten danken. In sieben ver-
schiedenen Kategorien und erstmalig auch für
den Sonderpreis Lebenswerk können sich Pro-
jekte und Einzelpersonen für ECHT GUT!2013
bewerben.

Der Ausstellungsort experimenta bietet dazu
noch die Möglichkeit, anhand der Ausstellung
Einblicke in die technische Arbeitswelt zu er-
halten. Die Berufsberatung bietet Führungen in
kleinen Gruppen an, bei denen Inhalte von vor-
gestellten Ausbildungsberufen an den Ausstel-
lungsstücken gezeigt werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die
Messe und der Besuch der experimenta sind
kostenlos.
Berufsausbildung in Teilzeit 
Informationsveranstaltung am 8. Juli in der
Arbeitsagentur
Wer trotz familiärer Bindungen eine Ausbildung
machen will, hat viele Fragen. Antworten bietet
das Berufsinformationszentrum (BiZ) am Mon-
tag, dem 8. Juli von 9.30 bis 11.00 Uhr in der
Agentur für Arbeit.
Eingeladen zu dieser Informationsveranstal-
tung sind Frauen und Männer, die mit einer Teil-
zeitausbildung Kindererziehung und Berufsaus-
bildung verbinden wollen. Neben Tipps und
Hinweisen zu diesem Thema gibt es auch die
Möglichkeit zum gemeinsamen Gespräch.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fragen
zur Veranstaltung beantwortet Brigitte
Schmalzhaf unter der Telefonnummer
07131/969870.

Das Finanzamt Heilbronn
informiert:
Öffnungszeiten im Zeitraum 01.07. bis
30.09.2013
Im Zeitraum vom 01.07. bis 30.09.2013 hat die
Zentrale Informations- und Annahmestelle
beim Finanzamt Heilbronn folgende Öffnungs-
zeiten: 
Mo. und Do., 7.30 Uhr – 15.30 Uhr
Di. und Fr., 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi., 7.30 Uhr – 17.30 Uhr
Anrufe sind zu den Dienstzeiten möglich (Tel.
07131/104-0. Die Durchwahlnummer der für
Sie zuständigen Stellen finden Sie auf der
Homepage des Finanzamts Heilbronn unter
www.fa-heilbronn.de (Startseite)

Die Oberfinanzdirektion 
Karlsruhe informiert:
Übergangsregelung für Unternehmer und
 Arbeitgeber läuft aus! 
ELSTER-Zertifikat für die Übermittlung von
Lohnsteuer-Anmeldungen und Umsatzsteuer-
Voranmeldungen ab 1. September 2013 zwin-
gend. 
Nicht authentifiziert übermittelte Daten wer-
den ab dem 1. September 2013 von der Steuer-
verwaltung nicht mehr angenommen. Betroffen
sind Lohnsteuer-Anmeldungen, Umsatzsteuer-
Voranmeldungen, Anmeldungen von Sondervo-
rauszahlungen, Zusammenfassende Meldungen
sowie Anträge auf Dauerfristverlängerung. „Zur
Vermeidung von Unannehmlichkeiten sollten die
Betroffenen sich frühzeitig um die Authentifizie-
rung kümmern“, rät die Präsidentin der Oberfi-
nanzdirektion Karlsruhe, Andrea Heck. 
Zwar sind Unternehmer und Arbeitgeber bereits
seit Jahresbeginn verpflichtet, die oben ge-
nannten Daten mit elektronischem Zertifikat
authentifiziert zu übermitteln, aber den betref-
fenden Unternehmern wurde zur Umstellung
eine Übergangsfrist gewährt. Diese läuft zum
31. August des Jahres aus. 



Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen!
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meinderat wichtig, dass die Bürgerstiftung
wirtschaftlich und politisch unabhängig sein
soll und dass mögliche Vertreter der Stadt in
den Organen der Stiftung keine Mehrheit
haben. Das Wesen einer Stiftung ist es, aus
einem Kapitalstock Erträge zu erwirtschaften
und diese Erträge für Stiftungszwecke einzu-
setzen. Dazu muss folgerichtig ein dauerhaftes
Ziel der Stiftung sein, einen Kapitalstock aufzu-
bauen. Welche gemeinnützigen und mildtäti-
gen Zwecke aus den Erträgen dann unterstützt
werden sollen, ist Sache der Stiftung.
Bevor eine solche Stiftung vom Regierungsprä-
sidium Stuttgart genehmigt werden kann, muss
mindestens ein Kapitalstock von 100.000 Euro
vorhanden sein. Um das Interesse am Zustan-
dekommen und dem nachhaltigen Erfolg einer
Bürgerstiftung zu dokumentieren hat der Ge-
meinderat beraten, ob die Stadt Güglingen
einen Beitrag in den notwendigen Kapitalstock
einbringen soll. Einstimmig wurde beschlossen,
dass die Stadt Güglingen die Gründung der Bür-
gerstiftung mit der rechtlich höchstmöglichen
Summe von 50.000 Euro unterstützt. 
Diese Entscheidung soll durchaus für alle an der
Stärkung des Gemeinwesens Interessierten ver-
standen werden, sich ebenfalls zu beteiligen.
Jeden Betrag, egal in welcher Höhe bis zu den
ersten 50.000 Euro, würde die Stadt Güglingen
dann verdoppeln. So soll möglichst bald das zur
Stiftungsgründung erforderliche Mindestkapi-
tal von 100.000 Euro zusammen kommen. 
Ist dieses Ziel erreicht, soll die Bürgerstiftung
von den Stiftern in einer Gründungsversamm-
lung errichtet werden.
Bereits jetzt kann sich jeder Bürger, natürlich
auch jeder Handwerks- oder Gewerbebetrieb,
jede Organisation oder jeder Verein Gedanken
machen, ob und wie er eine solche Bürgerstif-
tung unterstützen will. 
Dabei liegt es auf der Hand: Eine Stiftung ohne
Stifter gibt es nicht. Aber eine Stiftung ohne
Menschen, die mitarbeiten und die Erfüllung
der Stiftungszwecke zur Aufgabe machen, die
gibt es auch nicht.
Wir freuen uns also über alle, die sich einbrin-
gen möchten. Als Stifter oder als Mitwirkender.
Dass hier zunächst einige Fragen offen bleiben
müssen ist leider unvermeidlich. Die Zeit bis zur
Informationsveranstaltung im Herbst möchte
die Verwaltung dazu nutzen, die formalen
Punkte weitestgehend abzuklären, aber auch
sich Gedanken über mögliche Inhalte der Stif-
tung bzw. des Stiftungszweckes zu machen. An-
regungen hierzu, aber auch die Bekundung von
Interesse bei einer solchen Bürgerstiftung mit-
zuarbeiten und sich persönlich einzubringen
sind herzlich willkommen. 
Ansprechpartner zu diesem Thema sind Bürger-
meister Klaus Dieterich (Telefon 108-22), 
E-Mail: klaus.dieterich@gueglingen.de und
Inge Wolfinger (Telefon 108-40), E-Mail:
inge.wolfinger@gueglingen.de.

Vor der Rente kommt der Antrag
Wer den Ruhestand vor Augen hat, sollte seine
künftige Rente im Blick behalten. Denn die
kommt nicht automatisch. Es reicht aber aus,
sie etwa drei Monate vor dem gewünschten Be-
ginn zu beantragen. Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg hin.
Ob wegen Alters, bei Erwerbsminderung oder
für Hinterbliebene – vor jeder Rente steht ein
Antrag. Entscheidend ist, wann er eingereicht
wird. Denn für zurückliegende Monate kann das
Geld in der Regel nicht nachgezahlt werden.Un-
terstützung bei der Antragstellung erhalten
künftige Rentner, wenn sie einen Termin bei der
Ortsbehörde ihres Rathauses vereinbaren.
Nach der Bearbeitung bestätigt die DRV mit
dem Rentenbescheid dem Antragsteller
schließlich Art, Beginn, und Höhe – und bei
einer Rente auf Zeit auch die Dauer der Rente.
Im Internet (www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de) stehen umfassende Informationen
zur Verfügung.
Ebenso gibt es telefonische Auskunft im Regio-
nalzentrum Heilbronn unter 07131/60880 oder
per E-Mail unter regio.hm@drv-bw.de sowie
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800/
100048024. 

Gemeinderat unterstützt die
Gründung einer Bürgerstiftung
Zunehmend kann festgestellt werden, dass die
Menschen vermehrt Interesse daran haben,
mehr Mitverantwortung für die Gestaltung des
Gemeinwesens zu übernehmen. Das gilt gene-
rell, und in ganz besonderer Ausprägung auch
für unsere Stadt Güglingen mit den Ortsteilen
Eibensbach und Frauenzimmern.
Eine solche Entwicklung kann nur begrüßt und
unterstützt werden, das ist auch die Meinung des
Gemeinderates. Erst recht gilt dies vor dem Hin-
tergrund, dass die staatlichen Ebenen nicht alles
leisten können, was den Bürgern wichtig ist.
Wie aber kann die vorhandene Bereitschaft von
Bürgern, sich in vielfältigster Weise für gemein-
schaftliche Zwecke zu engagieren aufgegriffen,
gestärkt, institutionalisiert und nachhaltig ge-
sichert werden? 
Eine gute Möglichkeit hierfür sind Bürgerstif-
tungen; von Bürgern für Bürger. Eine solche
Bürgerstiftung kann und soll Vorhaben fördern
und durchführen, die im Interesse der Bürger
und ihrer Gemeinde liegen.
Schnell hat sich in Vorgesprächen gezeigt, dass
der Gemeinderat der Stadt Güglingen die Ein-
richtung einer solchen Bürgerstiftung für unse-
re Stadt begrüßen würde. Wie aber soll diese
Stiftung ausgestaltet werden?
Einer der wichtigsten Punkte überhaupt war im
Gremium völlig unumstritten: Die Stiftung soll-
te eine rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen
Rechts werden. Das heißt, dass die Stiftung
nicht ein Anhängsel an die Stadtverwaltung
wäre, sondern eine eigene Rechtsperson mit
allen Rechten und Pflichten. Weiter ist dem Ge-

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Pfaffenhofen
Geburt: 
Am 07.06.2013 in Bietigheim-Bissingen: Jan
Maier, Sohn von Alexander Maier und Galina
Maier geb. Losic, Pfaffenhofen, Im Oberen Tal 2

Aktuelles vom NZT
Planwagenfahrt mit dem Katzenbeißer Carrus
ErFAHREN Sie am Samstag, 29. Juni, von
14 bis 17 Uhr Spätlese-Weinproben an den
Orten, wo die Weine entstehen, verbunden mit
Einblendungen zum Thema Wein, Lauffen und
seine Geschichte. 
Treffpunkt: Parkplatz am Kies, Lauffen, Anmel-
dung: Frau Martina Buck, Tel. 07133/5117 oder
0176/96607156, Kosten: 28 € incl. 5er-Wein-
probe und kleinen kulinarischen Leckerbissen.
Tag der offenen Gartentür
Am Sonntag, 30. Juni, findet wieder der jähr-
liche „Tag der offenen Gartentür“ in Baden-
Württemberg statt. Träger ist der Landesver-
band für Obstbau, Garten und Landschaft
Baden-Württemberg e. V. in Stuttgart. In Bra-
ckenheim-Hausen werden drei Gärten von 10 –
17 Uhr zu besichtigen sein: Der Römergarten
bei der Jupitersäule, welchen der Obst-und Gar-
tenverein betreut und wo durchgehend Führun-
gen von Gertraud Keller angeboten werden, der
Garten von Familie Kohler-Schunk im Burgsta-
del 8 und der Garten von Helmut und Gabi Link
in der Kelterstraße 34. Weitere Infos: Brigitte
Seiler, Tel. 07135/13054.
Rittersprung und Zaberquelle
Besichtigen Sie am Sonntag, 30. Juni, mit
Förster Robert Böckle den Zaberursprung und
erfahren Sie vieles über Geologie, Eiszeit und
Geschichte. Dauer: 2 - 3 Stunden, Treffpunkt:
14 Uhr, Parkplatz Rennweg an der K 2062 Za-
berfeld-Häfnerhaslach. Info/Anmeldung: Ne-
ckar-Zaber-Tourismus, Tel. 07135/933525. Eine
freiwillige Spende ist erwünscht.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di. – Fr., 9 - 18 Uhr, Sa., 
10 - 13 Uhr

Kindergeburtstage im Naturparkzentrum
Feiern mitten in der Natur, bei jedem Wetter, für
Kinder von 5 bis 12 Jahren: Erkunden und entde-
cken, schauen und horchen, klettern und toben,
drinnen und draußen – im Naturparkzentrum
wird der Kindergeburtstag zu einem spannenden
Naturerlebnis! An der Geschäftsstelle des Natur-
parkzentrums (Tel. 07046/884815, mail@natur-
park-stromberg-heuchelberg.de) ist ab sofort
kostenlos ein Flyer erhältlich, der die Möglichkei-
ten des Naturparkzentrums für Kindergeburtsta-
ge beschreibt und alle wichtigen Infos zu Anfahrt,
Öffnungszeiten, Preise oder Führungen enthält.
Weitere Infos auf der Website des Naturparks
unter www.naturpark-sh.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg



Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den 
Landkreis Heilbronn am 14.06.2013

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Oskar-Volk-Str. 09.10 - 10.10 h 30 km/h 50 7 50 km/h

Brackenheimer Str. 11.05 - 12.05 h 50 km/h 640 6 66 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Enderschließung Industrie-
straße – Vollsperrung am
13.7.2013
Die abschließenden Belagsarbeiten im Rahmen
der Enderschließung werden zwischen 8. und
13.7.2013 (Kalenderwoche 28) ausgeführt. Ab
montags werden die vorbereitenden Arbeiten
durchgeführte und der derzeitige Oberbelag ab-
geschliffen. Am Samstag, 13.07.2013, wird
dann der neue Endbelag eingebaut. Die Indus-
triestraße ist an diesem Tag ab der Einmündung
„Am Sägewerk“ voll gesperrt.
Im Rahmen der Bauarbeiten kann es zu Beein-
trächtigungen bei der Zufahrt kommen. Die Ge-
meindeverwaltung bittet um Verständnis.

Umrüstung der
Straßenbeleuchtung
Bis Ende Juli wird in Pfaffenhofen und Weiler in
mehreren Straßenzügen die derzeitige Straßen-
beleuchtung auf energiesparenden LED-Leuch-
ten umgebaut. Durch diese Maßnahme soll der
Stromverbrauch der Straßenbeleuchtung stark
reduziert werden. Im Zuge dieser Maßnahme
werden in der Heilbronner Straße, der Goethe-
straße und der Schillerstraße neue Straßenbe-
leuchtungsmasten gestellt. Die derzeit dort
noch vorhandenen Überspannungsleuchten
werden anschließend abgebaut. Durch die
punktuellen Arbeiten an den Straßenleuchten
und Masten kann es kurzfristig zu Beeinträch-
tigungen des Verkehrs kommen.
Gefördert wird diese Baumaßnahme durch die
Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministe-
riums. Durch die Reduzierung des Stromver-
brauchs wird auch die CO2-Emmission gesenkt
und somit ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet.

Grundsteuer-Jahreszahlung
zum 1. Juli 2013 fällig
Am 1. Juli ist die Grundsteuer für die Steuer-
pflichtigen, die Jahreszahlung beantragt haben,
fällig. Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem
letzten Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch
Überweisung unter Angabe des Buchungszei-
chens zu begleichen. 
Bei nicht fristgerechter Zahlung sind wir vom
Gesetzgeber gezwungen, Säumniszuschläge
und Mahngebühren zu verlangen.
Grundsteuerzahler, die noch keine Jahreszahler
sind und es im Jahre 2014 gerne sein möchten,
können bis Ende Oktober 2013 schriftlich einen
entsprechenden Antrag stellen. 
Anträge, die nach diesem Termin gestellt wer-
den, können erst wieder für das Jahr 2015 be-
rücksichtigt werden.
Die beantragte Zahlungsweise bleibt so lange
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht
wird.
Auch Steuerpflichtige, die der Gemeindekasse
eine Einzugsermächtigung erteilt haben, kön-
nen einen entsprechenden Antrag stellen. 
In diesen Fällen wird die Grundsteuer ebenfalls
in einem Jahresbetrag abgebucht.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Schaber, Tel.
9620-22 oder per E-Mail: sandra.schaber@pfaf-
fenhofen-wuertt.de

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-
de abgegeben:
• Schlüsselmäppchen mit Hausschlüssel
• Loser Geldbetrag
• Damenfahrrad
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11.

Altpapier ist Rohstoff

Grundsteuer Jahreszahlung
zum 1. Juli 2013 fällig
Am 1. Juli ist die Grundsteuer für die Steuer-
pflichtigen, die Jahreszahlung beantragt haben,
fällig. 
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch
Überweisung unter Angabe des Buchungszei-
chens zu begleichen. Bei nicht fristgerechter
Zahlung sind wir vom Gesetzgeber gezwungen,
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu ver-
langen.
Grundsteuerzahler die noch keine Jahreszahler
sind und es im Jahre 2014 gerne sein möchten,
können schriftlich einen entsprechenden An-
trag stellen. 
Die beantragte Zahlungsweise bleibt solange
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht
wird. Steueramt

Heute: Märchenzeit
Heute, Freitag, 28. Juni, tref-
fen sich um 16 Uhr die kleinen
Märchenfreunde ab 5 Jahren
zur Märchenzeit mit unserer

Märchenerzählerin Petra Metsch. 50 Cent. An-
meldung nicht erforderlich.
Montag, 8. Juli, 15 Uhr:
Basteln im Jahreslauf-Sommer.
Der Sommer lädt ein zum jahreszeitlichen Bas-
teln mit Heike Schmid. Die Geschichten- und
Bastelfreunde ab der 2. Klasse treffen sich am
Montag, 8. Juli, 15 Uhr. 1 EUR. Anmeldungen in
der Mediothek.
Mittwoch, 10. Juli, 18.30 Uhr:
Literarischer Spaziergang durch Kleinitalien

Zur diesjährigen li-
terarischen Wan-
derung der Medio-
thek gemeinsam
mit der Stadtbü-
cherei Brackenheim
am Mittwoch, 10.
Juli, sind alle Litera-
turfreunde herzlich
eingeladen. Die Li-
terarische Wande-
rung durch „Klein-
italien“ startet um
18.30 Uhr. Wieder 

folgen wir dem Literaturperformer und bewähr-
ten Cicerone Gerald Friese durch Zabergäuer
Wald und Flur, von Naturliebhabern des frühen
Tourismus auch schon einmal „Kleinitalien“
oder „schwäbische Toskana“ genannt.
Eine Wanderung mit kurzweiligen Geschichten
& Gedichten und heiteren Betrachtungen über
den Sommer, die Sonne, das Reisen, den Urlaub
– und Italien. Treffpunkt und Ausgangspunkt ist
der Parkplatz auf dem Hörnle. Festes Schuhwerk
ist empfohlen und – wenn’s warm ist – für un-
terwegs auch etwas gegen den Durst. 
Zum Abschluss der etwa 2-stündigen Veran-
staltung (reine Gehzeit ca. 50 Minuten) bietet
sich dann natürlich das Hörnle für eine Erfri-
schung an. Merken Sie sich den Termin vor. Ein-
ritt 5 EUR. Karten sind bei den beteiligten Bü-
chereien erhältlich.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

28.06.2013 Rundschau Mittleres Zabergäu 603

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:
Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, den 02.07.2013. Frau
Sonja Krapf wird uns wieder in Schwung bringen.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.

PAVILLON
Gartacher Hof



Samstag, 29. Juni
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim 
Sonntag, 30. Juni
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, 
Kleingartach

10.30 Uhr Eucharistie mit Ministranten-
Aufnahme, Güglingen

Dienstag, 2. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 3. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 4. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 5. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 7. Juli
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistie als Familiengottes-
dienst zum Patrozinium, Stock-
heim

14.00 Uhr Taufsonntag, Stockheim
Termine
Fahrt zur Priesterweihe von Diakon Uwe Stier
Am Samstag, 6. Juli, wird Diakon Uwe Stier in
der Basilika von Weingarten zum Priester ge-
weiht. 
Aus diesem Anlass bietet die Seelsorgeeinheit
Zabergäu allen, die an diesem besonderen Got-
tesdienst teilnehmen möchten, eine Busfahrt
an:
Abfahrt: 5.45 Uhr, ZOB Brackenheim (keine wei-
teren Abfahrtsorte)
Öffnung der Basilika: 8.45 Uhr; Gottesdienstbe-
ginn: 9.30 Uhr; Mittagessen: im Kloster Reute
Kosten für Fahrt und Mittagessen: 25 €
Ihre Anmeldung nimmt das Pfarramt in Bra-
ckenheim entgegen, Tel. 07135/5304.
Pfarrbrief
Der Pfarrbrief kann von den Pfarrbriefausträ-
gern ab Freitag, 19.07.2013, in den Pfarrbüros
abgeholt werden. Bitte notieren Sie sich bereits
heute diesen Termin.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Samstag, 29. Juni
18:00 Uhr Teeniekreis/Bot.
20:00 Uhr Jugendkreis/Bot.
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Fam. Martin

Schard

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Die Abgabepflichtigen erhalten hierüber kei-
nen gesonderten Bescheid.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird
um termingerechte Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die
Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bank-
konto abgebucht.

Vormerken!
Motorradfahrer-Gottesdienst ...
... wieder am Sonntag, 7. Juli, auf dem Trauten-
hof bei Jagsthausen.

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Allg. kirchliche Nachrichten

Sonntag, 30. Juni
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Das Opfer

ist für die Arbeitsmittel im Pfarr-
büro bestimmt.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

Montag, 1. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 2. Juli
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos  
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarr-

haus
Mittwoch, 3. Juli 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche 
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Tel. 01573/6624043
Donnerstag, 4. Juli
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Erntebetstunde
in Verbindung mit dem Gottesdienst im Grünen
am Sonntag, 7. Juli 2013, um 11.00 Uhr auf der
Burgruine Blankenhorn.
Im Anschluss daran gibt es Bewirtung durch die
Kirchengemeinde Eibensbach. 
Ein Fahrdienst zur Burgruine (für ältere oder
gehbehinderte Menschen) ist ab 10.30 Uhr ab
der Bushaltestelle Eibensbach eingerichtet.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Wasserzins- und Abwasser-
gebührenvorauszahlung
Am 30. Juni 2013 werden die Vorauszahlungs-
beträge auf den Wasserzins und die Abwasser-
gebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das
ablaufende Kalendervierteljahr zur Zahlung fäl-
lig. Die Höhe der Vorauszahlungen wurden im
letzten Abrechnungsbescheid festgesetzt.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den 
Landkreis Heilbronn

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Rodbachstraße 15.25 - 17.25 h 30 km/h 136 20 50 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 14, 25-33

Wochenspruch:   Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus euch,
Gottes Gabe ist es. Epheser 2,8

Wochenlied: „Preis, Lob und Dank sei Gott dem Herren“ (245 EG)

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Sonntag, 30. Juni
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule von

0 – 6 Jahre, 7 – 10 Jahre und 11 –
14 Jahre, anschließend herzliche
Einladung zum Grillfest

20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber
Montag, 1. Juli
20:00 Uhr Gemeinsame Gemeindevorstand-

sitzung/Bot.
Dienstag, 2. Juli
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel/Dür.
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt/Bot.
Mittwoch, 3. Juli
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr Hauskreis 44Plus bei Fam. Neu -

schwander/Bot.
Freitag, 5. Juli
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht/Bot. 
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 6. Juli
18:00 Uhr Teeniekreis/Bot.
20:00 Uhr Jugendkreis/Bot.
Sonntag, 7. Juli
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule von

0 – 6 Jahre, 7 – 10 Jahre und 11 –
14 Jahre, anschließend Kirchen-
kaffee

18:00 Uhr Jugendgottesdienst MEET JESUS
in Botenheim (ab 17:30 Uhr
Tischkicker und Tischtennis).
Thema: An Gottes Segen ist alles
gelegen! Anschließend Grillen.

Freitag, 28. Juni
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
17.30 – Royal Rangers Starter, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen von 6 – 8 Jahre
Sonntag, 30. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-

treuung

Freitag, 28. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 30. Juni
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Pfarrerin Leonie Müller-Büchele)
Montag, 1. Juli
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 2. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-

chen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 3. Juli
kein Konfirmandenunterricht
Vorschau:
Sonntag, 7. Juli
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Burgruine

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Blankenhorn (siehe auch allge-
meine kirchliche Nachrichten).
Die Bewirtung im Anschluss an
den Gottesdienst übernimmt die
Kirchengemeinde Eibensbach.

Wir sind dankbar für Kuchenspenden!!!
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, kön-
nen Sie diesen gerne am Sonntag zwischen 8.30
Uhr und 10.15 Uhr im Jugendraum der Marien-
kirche abgeben oder auch direkt zur Burgruine
bringen.

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. Für
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Geburts-
tagsbesuche sowie sonstige seelsorgerliche An-
liegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in Frau-
enzimmern Pfarrerin Leonie Müller-Büchele.
Vom 1. – 4. Juli ist das Pfarrehepaar Müller/
Müller-Büchele beim Pfarrkonvent. Die Vertre-
tung in dringenden Fällen übernimmt Pfarrer 
i. R. Hermann Aichele-Tesch, Telefon 07147/
2203650.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags 
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.
Kurzzeltlager 2013
Info und Anmeldeformulare sind im evang.
Pfarramt erhältlich.
Anmeldungen bitte bis Sonntag, 30. Juni, im
Pfarramt abgeben.

Freitag, 28. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 30. Juni
Sommerfest des Evang. Kindergartens
und der Kirchengemeinde Frauenzimmern

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Montag, 1. Juli
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum

der Marienkirche
Dienstag, 2. Juli
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Vorschau:
Sonntag, 7. Juli
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“

Burgruine Blankenhorn
(siehe auch allgemeine kirchliche
Nachrichten)

Freitag, 28. Juni
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 30. Juni 
10.30 Uhr GoMIT Gottesdienst MITeinander

zur Erntebitte – „von � bitten“
mit Diakon Müller, den Konfir-
manden und noch vielem mehr.

Auf dem Forst ...
kein Kindergottesdienst 
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis�“
Dienstag, 2. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 3. Juli
14.30 Uhr Konfirmandenunterrichtmit Dia-

kon Müller
20.00 Uhr offener Hauskreis (Informationen

bei Rose Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 5. Juli
18.30 Uhr Helferkreisder Kinderkirche
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 6. Juli
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Daniel

Schmid und Lorina geb. Bader und
Taufe von Linus Schmid

Sonntag, 7. Juli 
9.00 Uhr Konfirmanden-Eltern-Mitarbeit-

er-Frühstück auf dem Benzbach-
hof mit Gottesdienst

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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11 – 14 • Zu welcher Lebensfüh-
rung sollte uns das Lösegeld ver-
anlassen? • Wer ist ein echter
Freund? 20.05 Uhr Dienstzusam-
menkunft 

Sonntag, 7. Juli
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Nimm dir Zeit,

über geistige Dinge nachzusinnen
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Erfülle deine Auf-
gabe als Evangeliumsverkündiger
(2. Timotheus 4:5)

Programm in russischer Sprache
Freitag, 5. Juli
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 7. Juli
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels.
Special für Teenager
Mein Lehrer kann mich nicht leiden. Hat da je-
mand einen Tipp für mich? Kicke auf
www.jw.org > Bibel und Praxis > TEENAGER >
Schule.

Naturgruppe – Der Förster war da …
Ganz aufgeregt saßen wir beim Frühstück auf
unseren Baumstämmchen. Denn es war ein
ganz besonderer Naturtag: Der Förster Herr Rüb
kam zu Besuch zu uns. Schon im Vorfeld sam-
melten die Naturkids viele Fragen:
– Dürfen wir mal auf einen Hochsitz?
– Was bedeuten die Markierungen an den Bäu-

men?
– Wem gehört der Wald?
– Warum müssen die Tiere manchmal tot ge-

schossen werden?

Naturgruppe evangelischer Kindergarten Gott-
lieb Luz
Endlich ging es mit einer Waldwanderung los.
Wir bestiegen mutig den Jägerhochsitz, erfuh-
ren viel über Bäume und Rehen, durften die Ar-
beitsgeräte in der Bannholzhütte betrachten und
zum Abschied bekam unser Geburtstagskind Jana
einen kleinen Esskastanienbaum geschenkt.
Wir bedanken und ganz herzlich bei Herrn Rüb
für einen wunderschönen Naturtag!

Das Naturteam

SCHULE UND
BILDUNG

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Mittwoch, 3. Juli
9.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 7. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin z. A.

Stefanie C. Siegel
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
Herzliche Einladung!
Am Mittwoch, 3. Juli 2013, laden die Diakoni-
sche Bezirksstelle und der Weinsberger Hilfs-
verein Sie ganz herzlich zum Café plus von
10.00 bis 12.00 Uhr ins Diakoniehaus, Kirch-
straße 10, in Brackenheim zu einer duftenden
Tasse Kaffee und Abwechslung vom Alltag ein!
Das Plus steht für die Vorfreude auf gemeinsa-
me Unternehmungen und für spontane Gäste,
die einfach vorbeischauen! Ein ehrenamtliches
Team freut sich auf Sie.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung unserer Ar-
beit. Weitere Infos unter 07135/98840 oder
unter www.diakonie-brackenheim.de. 
Für eine alleinstehende Frau suchen wir drin-
gend eine Waschmaschine.
Reisen und Erholung für Senioren
Die Diakonische Bezirksstelle in Bietigheim-
Bissingen bietet vom 16. – 27.9.2013 eine Frei-
zeit im Hotel Alpenhof in Bad Wörrishofen an.
Dieses Angebot richtet sich an Alleinstehende
und Paare im Ruhestand, die den Urlaub gerne
in Gemeinschaft mit anderen verbringen möch-
ten. Die Freizeit ist vielfältig und abwechs-
lungsreich mit Angeboten im Haus wie Basteln,
Singen, Lachen und thematischen Glaubens-
und Lebensfragen. Außerdem finden Ausflüge
in die Umgebung des Ferienortes statt. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte direkt an Diako-
nische Bezirksstelle Bietigheim-Bissingen (Tel.
07142/773447). Matthias Rose, Diakon und So-
zialarbeiter 

Diakonisches Werk Heilbronn
Seniorenfreizeit am Wörthersee
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 2. Juli, ins Begegnung-
scafé des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein. Brigitte Kehrer wird um
15.00 Uhr die Freizeit am Wörthersee vom 
15. bis 29. September näher vorstellen. Weitere
Informationen unter Telefon 07131/964490
oder 964432.

Über spirituelle Dinge nachsinnen
Donnerstag, 4. Juli
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
11: „Hirten ... in Übereinstimmung
mit meinem Herzen“

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le • Bibellesen Apostelgeschichte

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin z. A.
Stefanie C. Siegel

10.30 Uhr Kindergottesdienst 
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis�“
Der Kirchenchor
geht in die Sommerpause und trifft sich erst
wieder nach den Sommerferien.
Vielen Dank
sagen wir Herrn Waldemar Mayer auch im
Namen der Stiftung Gustav Werner für den Ein-
satz beim Sammeln von Spenden für die Bru-
derhausDIAKONIE. Durch seinen Einsatz konn-
ten Spenden i. H. v. 260 € an die
BruderhausDIAKONIE weiter geleitet werden.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
GoMIT – Gottesdienst MITeinander zur Ern-
tebitte
Am Sonntag, 30. Juni, feiern wir in Pfaffenhofen
und Weiler gemeinsam unseren Erntebittgot-
tesdienst auf dem Forst – d. h. zwischen Pfaf-
fenhofen und Weiler auf dem Heuchelberg. Ein-
fach an der Kelter vorbei auf den Heuchelberg
fahren. 
An der Abzweigung Richtung Wildgehege wol-
len wir dann gemeinsam mit den Konfirmanden,
Diakon Müller und noch einigen mehr den Got-
tesdienst feiern.
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit eigene Ge-
sangbücher mit.
Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen,
melden Sie sich bitte für Pfaffenhofen bei 
Martha Issler, Tel. 6358 und für Weiler bei Silke
Oehler, Tel. 6627.
Auf dem Pfarrkonvent
ist Pfarrerin Siegel mit den Pfarrern des Kir-
chenbezirks vom 1. bis zum 4. Juli. Vertretung
für Seelsorge und Kasualien (z. B. Beerdigun-
gen) hat freundlicherweise Pfarrer i. R. Her-
mann Aichele-Tesch, Sachsenheim (Tel. 07147/
2203650) übernommen.
Vertretungen während des Kontaktsemesters
von Pfarrer Wendnagel
Pfarramt (Gottesdienste, Seelsorge, Kasualien ...): 
Frau Stefanie Siegel (Tel. 07135/9318324)
Reli und Konfirmandenunterricht:
Diakon Wolfgang Müller (Tel. 07138/945977)
In allen eher praktischen Fragen: 
Vorsitzende: Frau Martha Issler (Tel. 6358 oder
bei der Bäckerei Wahl, Tel. 389); Frau Silke 
Oehler (Tel. 6627)
Kirchenpflegerinnen: Frau Tränkle (Tel. 90260),
Frau Schreck (Tel. 6478)
Pfarramtssekretärin: Frau Caren Rösinger (Tel.
im Dienst: 2103 und privat: 7204)

Sonntag, 30. Juni 
10.30 Uhr gemeinsamer GoMIT Gottesdienst

MITeinander zur Erntebitte – „von
� bitten“ mit Diakon Müller, den
Konfirmanden und noch vielem
mehr. 

Auf dem Forst …
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler



Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen

Zahnarztbesuch lohnte sich für die Kinder der Villa Sonnenschein
Am Mittwoch, dem 19. Juni, kam Frau Bendel-Schilp von der Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit
Stadt und Landkreis Heilbronn in den Kindergarten Villa Sonnenschein zu Besuch, um den Kindern
zu gratulieren.

Bei der Aktion „Praxisbesuch beim Zahnarzt“ haben sie durch die fleißige Sammlung der Zahn-
arztstempel einen tollen Buchpreis für den Kindergarten gewonnen. Vielen Dank an die kleinen
Zahnarztbesucher – es hat sich gelohnt!

Papa-Kind-Aktion in der Kita Arche Noah
Die Papa-Kind-Aktion am 18.06.2013 war für alle Beteiligten ein Riesenspaß. Die verschiedenen
Wasserstationen waren die Attraktion. Auf unserer Wasserstraße wurden die Väter und Kinder zu
Seeleuten.

Der Hunger ließ nicht lange auf sich warten, doch die Kita war bestens vorbereitet. Bei Pizza-Toast
und Apfelschorle konnten sich die Kleinen und Großen stärken.
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Die Zeit verging wie im Fluge. Gegen Ende über-
raschten die Kinder ihre Väter mit einem Ab-
schiedslied. Frau Knörle bedankte sich zum Ab-
schluss im Namen aller Erzieherinnen bei den
anwesenden Vätern für den schönen und gelun-
genen Nachmittag.

Feuerwehr für „Klein und Groß“ 
… unter diesem Motto stand der Donnerstag,
13. Juni 2013, im Kindergarten der Schnecken-
villa in Weiler. Nach dem Vesper wanderten wir
von Weiler nach Pfaffenhofen zum Feuerwehr-
magazin, wo wir schon vom Jugendfeuerwehr-
wart Johannes Stuber erwartet wurden.

Alle Kinder hörten gespannt zu, was so ein Feu-
erwehrmann alles für einen Einsatz benötigt.
Danach machten wir einen Rundgang durch das
Magazin, wo wir alles anschauen durften und
Johannes uns alles genau erklärte. Natürlich
wurde das Feuerwehrauto auch genau ange-
schaut. Das Highlight war für die Kinder aber,
dass sie selbst eine Handspritze betätigen und
die Sirene und das Blaulicht von Feuerwehrauto
hören und sehen durften. Die Kinder und Erzie-
herinnen fanden diesen Morgen bei der Feuer-
wehr toll und bedanken sich noch einmal recht
herzlich bei Johannes Stuber.

Schneckenvilla Weiler

Natürlich blieb nicht alles trocken, dies hat aber die Spielfreude in keinster Weise beeinträchtigt.



sogar ein Reh kreuzte unseren Weg. Als wir wie-
der im Klassenzimmer waren, bekam jeder von
Herrn Veile ein Begleitheft, welches uns die
Volksbank gesponsert hat. In diesem Begleitheft
kreuzten wir alle Tiere an, die wir unterwegs
entdeckt hatten. Es war ein schöner und inte-
ressanter Vormittag, bei dem wir viel über die
Natur vor unserer Schultür gelernt haben. 
(Lisanne Combé, Paulo Gallego, Anna Brodbeck
und Felix Petsche)

Ein Riesenscheck für einen guten Zweck
Es steht zwar nicht als Unterrichtsfach auf
ihrem Stundenplan, aber Kassandra Bülow, Jana
Palinkasch, Pia Reisenauer, Franziska Welsch
und Luca Schmitt, ein unternehmungslustiges
Grüppchen aus der Klasse 10e des Brackenhei-
mer Zabergäu-Gymnasiums, haben etwas
Wichtiges gelernt: Teilen. Teilen z. B. mit Kin-
dern und Jugendlichen, deren Lebensweg auf-
grund unheilbarer Krankheiten so völlig anders
verläuft als der eigene.
Nachdem die fünf Klassenkameraden in eigener
Regie und mit großem Erfolg das diesjährige
Schuljahrbuch herausgegeben und einen be-
eindruckenden Überschuss erwirtschaftet hat-
ten, stellte sich die Frage: „Was fangen wir mit
€ 1.150 an?“ Der Betrag sollte in ein wirklich
unterstützenswertes Projekt in näherer Umge-
bung fließen. Schließlich entschied man sich für
die Stiftung „Große Hilfe für kleine Helden“ der
Heilbronner SLK-Kinderklinik.

Krankenpfleger Selim Aksoy freut sich über die
großzügige Spende von Luca Schmitt, Kassandra
Bülow, Franziska Welsch, Jana Palinkasch, Pia
Reisenauer.
Nach der Überreichung des Schecks an Mitar-
beiterin Britta Emde wurden die Schüler von
Krankenpfleger Selim Aksoy durch die kinder-
freundlich ausgestatteten Behandlungs- und
Wartezimmer geführt, und spätestens jetzt war
allen klar, die richtige Wahl getroffen zu haben.
Mit ihrer Aktion und deren Veröffentlichung
hoffen die Schüler natürlich auch, Nachahmer
zu finden, da alle Projekte für die erkrankten
Kinder und deren Familien nur über Spenden fi-
nanziert werden können.

Das aktuelle Kursangebot 
Kreatives Schreiben
Sa, 09:30-12:30 Uhr, 2x ab 29.06.2013 
Der Kurs ist ausgebucht.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Am Nachmittag waren dann die „Großen“, das heißt alle Erzieherinnen der Gemeinde Pfaffenhofen
an der Reihe. Heute stand das Thema Brandschutz an. Feuerwehrkommandant Matthias Fried er-
klärte uns Erzieherinnen wie man sich im Brandfall verhalten sollte und einen Feuerlöscher richtig
einsetzt. Auch eine Fettbrandexplosion wurde uns demonstiert, was sehr beeindruckend war. Zum
Abschluss hatten alle die Gelegenheit, selbst ein Feuer mit einem Feuerlöscher zu löschen, was
eine positive Erfahrung war. Auch hier noch einmal ein herzliches Dankeschön an den Feuerwehr-
kommandant Matthias Fried.

Unser Naturerlebnistag
Vergangene Woche trafen wir Viertklässler aus
Eibensbach uns mit Herrn Veile zum Naturer-
lebnistag. Er hatte noch zwei Achtklässler der
Realschule mitgebracht, die gerade ihr „Sozia-
les Engagement“ absolvieren. Bevor es losging
erzählte uns Herr Veile Verschiedenes über
Ameisen, Schmetterlinge und Käfer, die er in
einem Glasschaukasten mitgebracht hatte. 

Danach verteilte er Becherlupen und wir mach-
ten uns auf den Weg um selbst fündig zu wer-
den. Zuerst fanden wir eine Schnecke. Herr Veile
erklärte uns, dass bei den meisten Schnecken-
arten das Häuschen rechtsherum gedreht ist,
ganz selten findet man es andersherum. So ein
Exemplar bezeichnet man deshalb auch als 
„Königsschnecke“. 

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Als nächstes entdeckten wir Babyzikaden und
Siebenpunkt-Marienkäfer, einen Bläuling sowie
viele Stechmücken. Am Wegesrand beobachte-
ten wir Marienkäfer beim Fressen, da dort
Sträucher voller Läuse waren. Von den Streu-
obstwiesen ging es in den Wald, wo plötzlich
ein Grasfrosch unseren Weg kreuzte. Mike hob
ihn auf und der Frosch pinkelte ihm auf die
Hände. Darüber mussten alle lachen. Trotz
Küssversuch verwandelte sich der Frosch nicht
in einen Prinzen, weshalb wir ihn wieder frei-
ließen. 

Beim Weiterwandern entdeckten wir noch eine
Wolfsspinne, die kurz vor der Eiablage war und
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Intuitives Bogenschießen: Beim traditionellen
Bogenschießen spielt die Anzahl der Treffer-
Ringe eine untergeordnete Rolle. Der Schwer-
punkt liegt auf der geistigen Übung. Konzentra-
tion, innere Sammlung und Körperwahr-
nehmung und Intuition sind wesentliche Mo-
mente. Dies ist eine gute Möglichkeit sich vom
Stress des Alltags zu lösen und zu sich selbst zu
finden. 
6. und 20. Juli. Ein Platz ist noch frei. Treffp.:
Parkplatz Ehmetsklinge, Richtg. Leonbronn. 
EUR 27,00, Kleingr. 7-9 TN 
Sommerferien-Sprachencamp 
Das English Camp ist ausgebucht. 

Kurse der Musikalischen Frühförderung im
Schuljahr 2013/14
Bereits jetzt möchten wir Sie auf unsere Ange-
bote der Frühförderung im nächsten Schuljahr
aufmerksam machen (Änderungen vorbehal-
ten). Bitte lassen Sie uns frühzeitig Ihre Anmel-
dung zukommen, damit wir Ihren Unterrichts-
wunsch berücksichtigen können. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei unserer
Fachbereichsleiterin Frau Birgit Mohr unter Tel.
0160/94130994 oder unter emp@lauffen-mu-
sikschule.de
Brackenheim
Mittwoch, 15.30 Uhr, Musikzwerge, neu 
(4-Jährige)
Mittwoch 16.20 Uhr, Musikzwerge (1 Jahr vor
Einschulung)
Cleebronn
Montag, 14.30 Uhr, Musikzwerge (1 Jahr vor
Einschulung)
Montag, 15.20 Uhr, Musikmäuse, neu (2- bis 
3-Jährige)
Montag, 16.10 Uhr, Musikzwerge, neu (4-Jäh-
rige)
Freitag, 9.45 Uhr, Musikmäuse, neu (2- bis 
3-Jährige)
Erligheim
Montag, 9.00 Uhr, Musikzwerge (1 Jahr vor Ein-
schulung)
Lauffen
Freitag, 14.45 Uhr, Musikmäuse, neu (2- bis 
3-Jährige)
Freitag, 15.35 Uhr, Musikzwerge, neu (4-Jähri-
ge)
Freitag, 16.25 Uhr, Musikzwerge (1 Jahr vor Ein-
schulung)
Neckarwestheim
Mittwoch, 14.00 Uhr, Musikzwerge, neu 
(4-Jährige)
Talheim
Dienstag, 16.15 Uhr, Musikzwerge (1 Jahr vor
Einschulung)
Dienstag, 17.05 Uhr, Musikzwerge, neu (4-Jäh-
rige)
Pfaffenhofen, Nordheim, Flein, Güglingen,
Kirchheim
Kurse vor Ort nach Anmeldungseingang mög-
lich
Allen Kursteilnehmern der Musikalischen Früh-
förderung gewähren wir eine verlängerte 
Probezeit von 2 Monaten.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Beim Gartenbaubetrieb 
Essinger-Lang 
20-jähriges Arbeitsjubiläum vom Christa
Sommer
Es freut uns wirklich sehr, mitteilen zu dürfen,
dass „unsere Christa“ in diesem Jahr ihr 20-jäh-
riges Arbeitsjubiläum begehen kann. Mit dem in
dieser langen Zeit erworbenen Fachwissen trägt
sie einen großen Anteil an der bekannt guten
Qualität unserer Pflanzen.
Unseren Kunden steht sie als engagierte Ver-
kaufsberaterin stets gerne mit Rat und Tat zur
Seite.
Wir gratulieren Christa herzlich und wünschen
uns weiterhin eine gute Zusammenarbeit.
Familien Essinger und Lang
Gartenbaubetrieb Pfaffenhofen

„Kunst in Güglingen“ 
Verkaufsoffener Sonntag am 15. September
Programm-Informationen
Der Handels- und Gewerbeverein, die GIGA und
die Stadt Güglingen wollen am Sonntag, 
15. September 2013, von 11 bis 18 Uhr den
nächsten verkaufsoffenen Sonntag in der
Stadtmitte zwischen der Alten Stadtapotheke
und der Bäckerei Bürk und dem Deutschen Hof
veranstalten.
Das Motto lautet „Güglingen kreativ“ – und
dabei sollen folgende Ideen umgesetzt werden:
Ausstellung von selbst gefertigten Bildern, Col-
lagen oder ähnlichen Kunstwerken, die auf
blauen und weißen Stoff gemalt oder gebastelt
worden sind. 
Die Bilder sollen im Format 50 auf 70 cm her-
gestellt werden. Wenn gemalt wird, sollten
wasserfeste Farben benutzt werden (das gilt
auch fürs Basteln bei Collagen).
Die Stoffe können über Unikat Susanne Eich-
horn bestellt und kostenlos bezogen werden
(bei Gruppen möglichst Sammelbestellung. Bei
Sammelbestellungen wird ein blauer Stoff aus-
gehändigt, auf dem sich der/die Hersteller „ver-
ewigen“ können (Adressdaten usw.)
Kindergärten, Schulen, Vereine und alle Bürger
können sich an dieser Aktion beteiligen und ei-
genständig Motive nach Wahl kreieren. Ein
Motiv-Bezug zu Güglingen wäre wünschens-
wert, ist aber nicht zwingend.
Die Bilder sollen entlang der Marktstraße und
in den Geschäften (Schaufenster/Innenraum)
ausgestellt werden. Einzelne Kunstwerke wer-
den bei Gruppenarbeiten zusammengenäht;
man kann sich auch vorstellen, die Einzelbilder
zu einer Banner-Fahne zu verarbeiten und dann
gut sichtbar an vorhandenen Fahnenmasten
oder an Gebäuden im Stadtgebiet anzubringen.
Von der Katharina-Kepler-Schule und der Real-
schule Güglingen wurde Bereitschaft signali-
siert, diese Aktion zu unterstützen. Wenn noch
weitere Einrichtungen wie Kindergärten, Senio-
renheime und andere Betreuungseinrichtungen
zum Mitmachen animiert werden könnten, be-
kämen wir ganz bestimmt ein buntes Bild.
Ergänzend zu diesen Aktionen werden auch
wieder Hobbykünstler einladen, die sich vor den
Fachgeschäften in der Markt- und Heilbronner
Straße präsentieren können.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Darüber hinaus soll die Bürgerstiftung „Kunst in
Güglingen“ in diese Veranstaltung eingebunden
werden – zum einem mit der Vernissage zur
Herbstausstellung im Rathaus, zum anderen
mit der Präsentation städtischer Kunstschätze,
die im Laufe der Ausstellungen seit dem Jahr
1989 von der Stadt angekauft worden sind. 
Ein weiterer Schwerpunkt könnte sein, dass
man von einer Künstlerin großformatige Schab-
lonen bekommt, die auf Karton vorskizziert und
von Kinder bemalt werden können. Hier sind die
Verhandlungen und Gespräche noch nicht ab-
geschlossen.
Während des verkaufsoffenen Sonntages soll
auch musikalische Unterhaltung geboten wer-
den. Die Programm-Zusammenstellung läuft.
Die Bewirtung der Veranstaltung soll mit ein-
zelnen Ständen in der Marktstraße erfolgen
(zwischen Textilhaus Holzhäuer und Römermu-
seum entlang der Marktstraße und teilweise im
Deutschen Hof). 6 bis 8 Teilnehmer mit unter-
schiedlichen Angeboten wären wünschenswert
und könnten das Angebot der Profi-Gastrono-
men ergänzen.
Für Kinder wird eine Hüpfburg bei der Volksbank
aufgebaut, die von Vereinsmitarbeitern zu be-
treuen ist (wie beim PalmMarkt). Weitere Infor-
mationen oder Antworten auf offene Fragen
gibt es beim City-Management im Rathaus
Güglingen, Roland Baumann, Marktstr. 19 – 21,
74363 Güglingen, Tel. 07135/10824, E-Mail: 
roland.baumann@gueglingen.de.

Erlebnispark Tripsdrill
Schleppertreffen am 29.6.
Auch dieses Jahr gastiert wieder Süddeutsch-
lands größtes Schleppertreffen vor den Toren
des Wildparadieses Tripsdrill. Am Samstag, 
29. Juni, und Sonntag, 30. Juni, können interes-
sierte Besucher ab 09.00 Uhr die Ausstellung
zahlreicher antiker Schlepper besuchen und
eine Holzsäge- und Spaltmaschine in Aktion er-
leben. Gemeinsame Ausfahrten an beiden
Tagen, ein Ersatzteilemarkt mit verschiedenen
Ständen, Ponyreiten und Skulpturensäger er-
gänzen das bunte Rahmenprogramm. Für die
Stärkung zwischendurch sorgen historisch zu-
bereitete Leckereien und urige Gastronomie.
Das Schleppertreffen findet 2013 bereits zum
12. Mal in Tripsdrill statt. Das zehnjährige Jubi-
läum wurde mit einem aufgestellten Weltre-
kord für die längste Oldtimer-Schlepper-
Schlange der Welt gebührend gefeiert. Dabei
wurde eine 3,5 km lange Schlange aus insge-
samt 762 Fahrzeugen gebildet.
Mühlenfest am 30.6.
Am 30. Juni feiert Tripsdrill’s erste Attraktion,
die Altweibermühle, ihren 84. Geburtstag. Pas-
send dazu findet an jenem Tag das traditions-
reiche Mühlenfest rund um das Wahrzeichen
des Erlebnisparks statt. Verschiedene Mitmach-
Aktionen, Rätsel, Spezialitäten und Handwerks-
kunst füllen das abwechslungsreiche Rahmen-
programm. Zudem finden am Nachmittag unter
anderem eine traditionelle Tanzaufführung
sowie Auftritte eines Weltrekord-Akkordeon-
spielers statt. Abgerundet wird das Showpro-
gramm des Mühlenfests mit dem traditionellen
Schubkarrenrennen.

Altglas ist Rohstoff



Treffpunkt Sportheim zu folgenden Zeiten: 
- Aufbau: Montag, 08.07.2013, ab 17:00 Uhr
- Aufbau: Freitag, 12.07.2013, ab 17:00 Uhr
- Aufbau: Samstag, 13.07.2013, ab 10:00 Uhr
- Abbau: Montag, 15.07.2013, ab 18:00 Uhr
Auch eure Kuchenspenden sind herzlich will-
kommen, am Samstag, ab 16:30 Uhr und Sonn-
tag, ab 10:00 Uhr ist Abgabe im Sportheim. (keb)

Frühschoppen mit den Veteranenfahrern
Am kommenden Sonntag ist das Sportheim
wieder in der Zeit von 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
zum Frühschoppen der „Stromberger Vetera-
nenfahrer“ bei Weißwurst und Butterbrezel ge-
öffnet. Die Vorstandschaft würde sich auch
über den einen oder anderen Besucher freuen.

-CC-

Abteilung Fußball
4. Fußballtennisturnier 2013
Das Fußballtennisturnier in Eibe am 20. Juli –
die optimale Einstimmung auf die neue Fuß-
ballsaison! Melde dich jetzt an und gewinne
beim Turnier super Preise von SoccerHall Lein-
garten. Die Anmeldung ist ganz einfach: Team-
partner suchen, auf unserer Facebookseite
www.facebook.com/FussballtennisturnierGs-
vEibensbach vorbei schauen und „Ich bin dabei“
auf die Pinnwand posten. Oder einfach direkt eine
E-Mail an Moritz Löhr schicken: fussballten-
nisgsv@web.de. Für einen kleinen Unkostenbei-
trag von 3 Euro pro Spieler bist du dabei. Teilnah-
me ab 14 Jahren. Wir freuen uns auf euch!

Rundenwettkämpfe
Mit einem souveränen Unterschied von 100
Ringen konnte unsere 2. Großkaliberpistolen-
mannschaft ihren Wettkampf ganz klar für sich
entscheiden.
SSV Güglingen 966 Ringe – SSV Leingarten
866 Ringe
Einzelergebnisse: Reiner Conz 336, Günter
Rathgeb 315, Gernot Mesmer 315, Wolfgang
Harr 293, Klaus Dieterich 219.
Leider lief es bei unserer 1. Großkaliberpistolen-
mannschaft nicht so gut. Sie haben ihren Wett-
kampf sehr knapp mit nur 2 Ringen Unterschied
verloren.
SV Sülzbach 1058 Ringe – SSV Güglingen
1056 Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Balz 360, Harald
Reinhard 357, Udo Sommer 339, Antonio 
Sanchez 329, Uwe Reinhard 315, Achim Wetzel
270. JW

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Sportschützenverein
Güglingen

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken
Neues Informationsportal für Existenzgrün-
der im Handwerk
Um Existenzgründern den Einstieg in die Selbst-
ständigkeit zu erleichtern, haben die acht
Handwerkskammern in Baden-Württemberg
ein gemeinsames Internetportal unter www.
selbstaendig-im-handwerk. de geschaffen. „Die
neue Plattform speziell für Handwerkerinnen
und Handwerker stellt eine ideale Möglichkeit
dar, sich auf die eigene Existenz vorzubereiten
und alles Wichtige für den Start zu erfahren“,
sagt Gerald Friebe, Leiter der Abteilung Unter-
nehmensberatung der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken.
Bereits bestehende Angebote sinnvoll 
erweitert
Über die Hälfte der Beratungsleistungen in den
Handwerkskammern werden zum Thema Exis-
tenzgründung oder Betriebsübernahmen
durchgeführt. Aus diesem Grund haben die
Handwerkskammern ein speziell auf Existenz-
gründungen abgestimmtes Leistungspaket ent-
wickelt. Seit mehreren Jahren bieten die Hand-
werkskammern in Baden-Württemberg mit den
Starter-Centern vor Ort einen umfassenden
Service, um alle Anmeldeformalitäten für Exis-
tenzgründer zu erledigen. Der bereits bestehen-
de Service wird mit dem neuen Internetportal
um ein weiteres wichtiges Informationsange-
bot im Internet ergänzt und bietet eine erste
Anlaufstelle für Informationen rund um die
Selbstständigkeit im Handwerk. Die Hand-
werkskammern weisen auf spezifische Pro-
gramme und Veranstaltungen hin und benen-
nen jeweils ein Thema und einen Gründer des
Monats. „Außerdem gibt es Informationen zu
Fördermitteln, zum Handwerksrecht, zu be-
triebswirtschaftlichen Themen sowie die wich-
tigsten Links und Downloads“, ergänzt Gerald
Friebe.
Existenzgründer sind wichtige Basis für eine
erfolgreiche Wirtschaft
In erster Linie sind es Existenzgründer, die mit
innovativen Ideen zur positiven wirtschaftli-
chen Entwicklung in Baden-Württemberg bei-
tragen. Und bisherige Erfahrungen zeigen: Je
informierter und besser vorbereitet Existenz-
gründer zu Beginn ihrer Selbstständigkeit sind,
desto höher sind ihre Chancen, erfolgreich am
Markt zu bestehen. 
Persönliche Beratung
Neben den Informationen unter www.selbsta-
endig-im-handwerk.de erhalten Existenzgrün-
der bei den betriebswirtschaftlichen Beratern
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Auskunft auf alle Fragen zur Selbstständigkeit:
Beate Hönnige, Telefon 07131/791-171.

AH-Fußball
AH-Fest
Am Samstag, dem 6.7., feiert die AH ihr tradi-
tionelles Fest beim „Jupp uff em Stückle“. 

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Alle AH-Mitglieder und deren Anhang sind
herzlich zu Speis und Trank eingeladen. 
Bitte sagt bei Werner oder Hardy Bescheid, ob
ihr kommt. Wir haben es dann beim Einkaufen
leichter. abteili

Abteilung Jugendfußball
A-Jugend feiert Meisterschaft 
Schon im vorletzten Spiel holte die A-Jugend
des TSV mit einem 4:1 gegen Pfaffenhofen die
Meisterschaft. Womit wir beruhigt unseren Ur-
laub nach Lloret de Mar antreten konnten. In
unserem letzten Punktspiel gegen die Türk Spor
Neckarsulm am 15.6 konnten wir ganz locker
aufspielen und dominierten das Spiel. Somit
gingen wir auch verdient in Führung. In der
zweiten Halbzeit ließen wir locker und auch un-
sere Konzentration ließ nach, wodurch die Geg-
ner stärker wurden und den 1:1-Endstand er-
zielten. Somit sind wir mit 19:3-Toren und 19
Punkten souveräner A-Jugend Meister.

Herzlichen Glückwunsch!
Wir bedanken uns bei unseren Trainern: Sepp
Dalfino, Tobias Radzium, Volker Kreisz und 
Dustin Weissbeck, ohne die diese Saison nicht
so gut verlaufen wäre und der Titel nicht er-
reichbar gewesen wäre!
Dank gilt auch allen anderen, die uns diese 
Saison unterstützt haben (auch Güni).
Ein großes Dankeschön gilt auch unseren Spon-
soren: Schneider Fensterbau, Sport Optik 
Stanzel und Sporthaus Trinkner, durch welche
unsere neuen Trainingsanzüge finanziert wer-
den konnten, ein riesengroßes Dankeschön!!!
Die Mannschaft bedankt sich und freut sich auf
die neue Saison. L. B. (Physio;)), M. L, F. B

Abteilung Turnen
Mittwoch – Mädchenturnen
Bitte beachten. Bei sehr sommerlichen Tempe-
raturen über 28 °C findet kein Turnen statt.

Eure Übungsleiter

Wer hilft mit beim Sommerfest?
Der SVF bittet wieder alle Freunde und Mitglie-
der um Mithilfe beim Sommerfest am 13. und
14. Juli 2013 rund um die Sporthalle. Aktiv
dabei sein und einen kleinen Betrag leisten, dass
alles „rund“ läuft macht Spaß und erleichtert
denen, die immer helfen, ein wenig die Arbeit.
Meldet euch bitte bei Henrik Hennige, Tel.
07135/1710587 oder Bernd Hees, Tel. 07135/
937042.
Gebraucht werden Helfer für den Aufbau und
Abbau am Samstag und Sonntag. 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Der Pfaffenhofener Dominik Draband hat als
Fußballer hohe Ziele. Der 17-jährige Torhüter
setzt seine Lehre bei 1899 Hoffenheim fort und
rückt in der kommenden Saison in den U19-
Bundesligakader auf. Es ist bereits Drabands
sechste Spielzeit bei den Kraichgauern.
Das Fußball-ABC hatte er in der Jugend des TSV
Pfaffenhofen gelernt, angeleitet von Vater
Matthias Draband, selbst lange Jahre Torwart
im blau-gelben Dress. Dass es der ehrgeizige
Youngster in Hoffenheim bis zum Jugend-Na-
tionalspieler gebracht hat, zahlte sich nun auch
für den TSV in barer Münze aus.
Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) honoriert
nämlich die Ausbildungsleistung der Amateur-
vereine mit Bonuszahlungen. Deshalb war am
Montag WFV-Verbandsjugendleiterin Dagmar
Schütter zu Gast im TSV-Sportheim und über-
reichte dem Vorsitzenden Jürgen Schaber und
Jugendleiter Alfred Kümmerle einen Scheck in
Höhe von 1.200 Euro.
Die Hoffenheimer Späher sind bereits auf die
nächsten Pfaffenhofener Talente aufmerksam
geworden. Seit einem Jahr trainiert Cedric
Späth bei den Badenern und spielt in der Saison
2013/14 im U13-Team. Beim WFV-Stützpunkt-
training in Heilbronn machte auch Cedric Cra-
mer auf sich aufmerksam. Ihn holt der Bundes-
ligaklub in seine U14-Auswahl für die
kommende Spielzeit.
„Torhüter sind ja etwas Besonderes“, verwies
Schütter, gleichzeitig Mitglied im DFB-Jugend-
ausschuss, auf die spezielle und verantwor-
tungsvolle Rolle der Männer zwischen den
Pfosten und lobte Dominik Drabands zielgerich-
teten Einsatz: „Du hast unheimlich viel an dir
gearbeitet.“ Kein Wunder, dass er 2011 erstmals
das Tor der deutschen U16-Nationalmann-
schaft hütete. 
Dagmar Schütter legte dem jungen Sportler
aber auch ans Herz, nicht zu vergessen, dass er
immer ein fester Bestandteil des TSV Pfaffen-
hofen bleibe. „Es werden auch Tage kommen,
wo du eine gewisse Talsohle durchschreitest“,
sagte die Verbandsjugendleiterin. In solchen
Zeiten spiele der Freundeskreis eine ganz wert-
volle Rolle. Sportlich gab sie ihm mit auf den
Weg: „Ehrgeiz hast, Talent hast du – jetzt musst
du einfach weiter fleißig sein.“
Augenzwinkernd stellte Bürgermeister Dieter
Böhringer fest: 
„Wir sind schneller als der DFB.“ Drabands Eh-
rung als Nationalspieler habe die Gemeinde
schon vor anderhalb Jahren vorgenommen, ließ
der Rathauschef seinen Stolz auf die Länder-
spieleinsätze durchblicken und stockte die DFB-
Zahlung an den TSV noch auf.
In der U17-Bundesliga Süd/Südwest belegte
der 1,83 m große Keeper mit der TSG Hoffen-
heim den fünften Platz. 
Der nächste Karrierschritt ist die U19-Bundes-
liga, in der ihn ein harter Konkurrenzkampf er-
wartet und er noch stärker gefordert sein wird.
Seit einem Jahr lebt Dominik Draband mit drei
Teamkameraden bei einer Gastfamilie in Hof-
fenheim und wird von Roswitha Hilscher bes-
tens versorgt. Gute Voraussetzungen also, um
in der neuen Saison wieder voll anzugreifen. 
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TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

TSV Pfaffenhofen als Fußball-Talentschuppen: Dominik Draband geht in Hoffenheim seinen Weg

Ein Scheck für den TSV Pfaffenhofen vom DFB: Jugendleiter Alfred Kümmerle, Jugend-National-
spieler Dominik Draband, Verbandsjugendleiterin Dagmar Schütter und TSV-Vorsitzender Jürgen
Schaber (von links).

Tolles Sport-Wochenende beim TSV Pfaffenhofen: Fußball-Golf, 
Zumba-Party und Fußball-Talentschau

Richtig was los war beim Sport-Wochenende des TSV Pfaffenhofen: Fußball-Golf mit zehn Bah-
nen auf drei Sportplätzen, fünf Stunden Zumba-Party nonstop, vier Fußball-Jugendturniere mit
herzerfrischenden Spielen.
Große Mühe gaben sich die Organisatoren beim Aufbau des Parcours für das Fußball-Golfturnier.
Mit gefühlvoller Ballbehandlung galt es, die Kugel mit möglichst wenig Versuchen ins Ziel zu
bugsieren. Auch etliche Frauen stellten sich der Herausforderung.

Knifflige Aufgabe: der Looping.

Dabei mussten Hindernissen überwunden, der Ball durch Rohre geschossen oder ein Loch in der
Torwand getroffen werden.  Am Ende wartete ein hochgehängtes Netz oder ein Bottich, ein Golf-
Loch auf einem Erdhügel (besonders schwierig!) oder ein aus Holz gezimmerter Looping – all
diese Aufgaben waren nur mit einem ganz gezielten Schuss oder gut getimten Lupfer zu lösen.
Bis in die Abendstunden versuchten die Teams, die Tücken des Geländes zu überwinden. Und

mancher Spieler musste feststellen, dass die Technik und Zielgenauigkeit im Lauf der Jahre ge-
litten hat. 
TSV-Vorsitzender Jürgen Schaber freute sich, dass sich über 40 Vierermannschaften am Wett-
bewerb beteiligten. Es siegten die Supermans Assholes mit Tobias Schaber, Matthias Mahle, Phil
Böttcher und Maximilian Schuppert, die in der Addition 205 Schläge benötigten. Nur einen
Schlag mehr stand für die Youngster und den Oldie auf dem Zettel. Mit 211 Schlägen kam Turbine
Rodbachhof auf Platz 3. Den Einzelwettbewerb gewann der Bissinger Cengiz (53) vor Dominik
Draband (54/TSG Hoffenheim) und Thomas Jeske (55/TSV Pfaffenhofen).

Am Walzen-Hindernis verzweifelte mancher
Teilnehmer.



Ein voller Erfolg wurde die Zumba-Party, die Sandra Schaber kurzerhand von der Gemeindehalle
auf den Sportplatz verlegt hatte. Zumba – das ist ein Fitnesskonzept, bei dem Aerobic mit latein-
amerikanischen und internationalen Tänzen kombiniert wird. Jedes Lied erhält passend zu seiner
Charakteristik und zum Tanzstil eine eigene Choreographie. 

Fünf Stunden nonstop: Die Damen bewiesen gute Kondition.

Die Frauen und Männer stellten sich dem fünfstündigen Workout für den ganzen Körper und kamen
mächtig ins Schwitzen. Sechs lizenzierte Trainerinnen gaben auf einem Draband-Lkw, der als
Bühne diente, choreographische Elemente und Überraschungsmomente vor. Mit großem Spaß
wurde Kondition getankt. „Wir machen das nächstes Jahr wieder“, ist Sandra Schaber sicher.

Die Zumba-Damen mit einem dynamischen Männer-Quartett.

Temperamentvoll zur Sache gingen auch die Nachwuchsfußballer. Im Endspiel des B-Junioren-
turniers schlug die SGM Oberes Leintal den TSV Pfaffenhofen II mit 2:0. Dritter wurde der VfB
Eppingen. Den C-Juniorenwettbewerb gewann der SV Vaihingen I vor dem SV Vaihingen II und
dem TSV Pfaffenhofen. 

Zu einem Krimi entwickelte sich das Finale der D-Junioren. Die Teams der SGM Güglingen/Pfaf-
fenhofen und des TSG Steinheim lieferten sich einen ebenbürtigen Schlagabtausch, so dass am
Ende das Penaltyschießen die Entscheidung bringen musste. Güglingen/Pfaffenhofen hatte mit
4:3 das Glück auf seiner Seite. Rang 3 ging an den FV Kirchheim. Den Turniersieg bei den E-Ju-
nioren sicherte sich der FC Union Heilbronn II. Zweiter wurde der VfL Gemmrigheim vor dem SC
Oberes Zabergäu.

Heiße Duelle lieferten sich die Nachwuchskicker.
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AH-Fußball
Platz 3 in Kleingartach
Am vergangenen Freitag, dem 21.06., spielte
man beim Kleinfeldturnier in Kleingartach. Im
ersten Spiel, das 0:0 ausging, traf man auf den
TSV Stetten. Im zweiten Spiell trat man gegen
eine spielstarke Zaberfelder Mannschaft an , der
man sich mit 0:1 geschlagen geben musste. Im
letzten Gruppenspiel musste gegen Niederho-
fen unbediengt ein Sieg her, was auch mit
einem klarem 2:0 gelang.
Somit hatte man sich für das kleine Finale qua-
lifiziert, wo man auf den SV Sulzfeld traf. In
einem ausgelichenen Spiel ging Sulzfeld mit 1:0
in Führung, die jedoch Timo Jeske zum 1:1 aus-
gleichen konnte. Dies war auch der Endstand,
also musst ein 9 Meterschießen enschieden. Am
Ende setzte man sich mit 4:3 durch und hatte
den 3. Platz erreicht.

Abteilung Turnen
Kinderturnen bei Roland Koch
Beim Kinderturnen von Roland Koch, montag-
abends von 18.00 – 19.00 Uhr, beginnt nun die
Sommerpause.
Nach den Sommerferien geht es weiter.
Zumba und Bodystyling
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Mittwoch:
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates.
Langsamer Fitness-Aufbau, z. B. auch nach Ver-
letzungen, Erweiterung des Bewegungsradius,
schrittweise Steigerung des Wohlbefindens
egal von welchem Level – ist auch für dich! 
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 07135/9699641.

Licht und Schatten
Die Kleinsten führen ihren erfolgreichen Weg
weiter und haben einmal 14:6 (U10) und 4:2
(U12) gewonnen. Die U12er belegen somit den
dritten Platz bisher.
Die Junioren führen ihre Serie auch fort, leider
nicht in die gewünschte Richtung, auch die Ju-
niorinnen hatten am vergangenen Wochenende
das Nachsehen, wobei man hier auch mal er-
wähnen kann, dass die Jüngste im Team ganz
gern ihr Einzel gewinnt und immer für einen
Punkt gut ist … toll Lisa.
Die Herren 1 kämpfen Woche um Woche um
jeden Punkt und gewannen auch dieses mal mit
6:3, auch sie belegen jetzt Platz 3. Die Herren 2
gaben leider nach einem 2:2 nach den Einzeln
beide Doppel ab. Souverän und glücklich waren
die Herren 50 nach ihrem 8:1 und verlassen
somit die Abstiegsregion … so kanns ja dann
weitergehen. Plötzlich im Mittelfeld, aber
punktgleich mit 2 weiteren Mannschaften be-
finden sich unsere Aufstiegskandidaten, die
letzte Woche gegen den Tabellenführer 2:7 zu-
viele Punkte abgegeben haben. Aber in der Be-
zirksliga ist doch auch ganz lustig, oder?

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen
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Ehrungen:
Für 65 Jahre aktives Singen ehrte Vereinspräsi-
dent Werner Treuer Gerda Gergele mit einer Ur-
kunde des Schwäbischen Chorverbands. Lina
Sermann ist seit 75 Jahren Mitglied des Lieder-
kranzes Frauenzimmern, Bernhard Schilling seit
55 Jahren. Ein hohes Vereinsjubiläum feiert
auch Erich Trefz; er ist dem Liederkranz Frauen-
zimmern seit 50 Jahren verbunden. Karl Moser
und Wolfgang Koch sind seit 40 Jahren Mitglie-
der und stolze 35 Jahre Treue zum Verein zeig-
ten Renate und Rolf Altmann sowie Christel
Binder. Elke Schiek, Reiner Gerstle und Etta 
Boysen unterstützen den Liederkranz sein 25,
20 und zehn Jahren. (keb)

Verdiente Mitglieder des Liederkranzes Frauen-
zimmern wurden für ihre langjährige Treue mit
Urkunden und Präsenten geehrt.

Fotos: Kerstin Besemer
150-jähriges Jubiläum 
Der Gesangverein sagt Danke
Der Gesangverein Liederkranz Frauenzimmern
ist, ohne sich selbst hervorheben zu wollen, ins-
geheim doch stolz, ein würdiges 150-jähriges
Jubiläum gefeiert zu haben und bedankt sich
bei den unterstützenden Chören und allen Gäs-
ten, die uns durch ihr Kommen beehrten. Er be-
dankt sich noch einmal bei Taxi Gabriel, Edeka-
Auracher, Metzgerei Gerstle, Schreinerei
Schneider, Hartchrom Beck, Layher Gerüstbau,
Hammerschmiede Baumann, Martha Trefz,
RuV-Bank Brackenheim-Güglingen, Kreisspar-
kasse Brackenheim-Güglingen, Kamm und
Schere Kröneck, Reiterhof Faller für deren
wohlwollenden finanziellen Zuwendungen. In
diesen Dank schließen wir die großzügige Spen-
de der Stadt Güglingen mit ein, die uns Bürger-
meister Dietrich überbrachte, der uns durch
seine Anwesenheit, in Begleitung seiner Frau,
seine Wertschätzung und Verbundenheit mit
dem Gesangverein Frauenzimmern bekundete.

Workshop Stimmbildung und Chorgesang
Junge Sänger aufgepasst! Der Madrigalchor
Vollmer bietet im Rahmen des Güglinger Ferien-
programms am 15. und 16. August, in der Zeit
von 13 bis 16 Uhr, einen Workshop Kinder-

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

lischen Ausflug in die 150-jährige Geschichte
des Traditionschores am Samstagabend in der
Riedfurthalle ein. Und welche Weisheit könnte
passender sein für eine Gemeinschaft, die es
durch wechselvolle Zeiten hinweg geschafft
hat, eine harmonische Einheit zu formen, Hür-
den zu meistern und stetig Neues zuzulassen. 
In ihren Grußworten brachten Güglingens Bür-
germeister Klaus Dieterich und Werner Treuer,
Präsident des Zabergäu-Sängerbundes, auf den
Punkt, was der Liederkranz Frauenzimmern für
die regionale Kultur bedeutet. „Einer der ältesten
Vereine des Zabergäus steht heute Abend auf der
Bühne und zeigt, dass Gesang die Generationen
verbindet“, so Dieterich. Chöre setzten einen Ak-
zent in der schnelllebigen Zeit und ständen für
Werte wie Zusammenhalt, Pflege des Kulturgutes
und Geselligkeit, unterstrich Werner Treuer. Beide
betonten, dass sich der Frauenzimmerner Lieder-
kranz um das Vereinsleben der Dorfgemeinschaft
besonders verdient gemacht habe. 
Sänger Jürgen Dalferth, der als Chronist den
Abend mit Details aus der Vereinsgeschichte
bereicherte, wusste so manche Anekdote von
den Anfängen 1863 bis heute beizusteuern. Sei-
ner Zeit voraus war der Liederkranz mit der Öff-
nung des Chores für Frauen im Jahr 1919. „Wir
waren der erste Gemischte Chor im Zabergäu“,
berichtete Dalferth. Seit einigen Jahren nennen
sich die Sängerinnen und Sänger Chor Classic
und besinnen sich damit bewusst auf traditio-
nelles Liedgut, „obwohl der musikalische Zeit-
geist heute ein anderer ist“, erklärte Marlies Gras-
hei. So war es auch ein besonderes Anliegen, das
Frauenzimmerner Heimatlied, geschrieben vom
ehemaligen Ortspfarrer Berner, zu Gehör zu brin-
gen. „Ja ich lieb’ dich Frauenzimmern“ bedeutete
für viele Besucher mehr, als ein paar schöne Zeilen
zu harmonischer Musik. 
Musikalisch folgte der Chor Classic, unter der
Leitung von Volker Scheurlen, dem Zeitstrahl
der eigenen Geschichte. Chorsätze aus dem 19.
Jahrhundert versetzten das Publikum zurück in
eine Zeit, in der das Automobil gerade erfunden
und das Dorf Frauenzimmern noch dem Hand-
werk und der Landwirtschaft verpflichtet war.
Es waren damals ausschließlich Männer, die
sich zum Singen trafen. Der Männergesangver-
ein Ochsenburg als Gastchor, spiegelte diese
Zeit gekonnt mit Werken von Friedrich Silcher
und Felix Mendelssohn wider. Variantenreich
gestaltete sich die Auswahl der Vorträge des
Chores Classic. Während im „Zigeunerleben“
von Robert Schumann die Melancholie des fah-
renden Volkes zum Ausdruck kam, drückte der
Chor in „Jauchzet, jauchzet dem Herrn“ von
Friedrich Silcher, seine enge Verbundenheit zur
Kirchengemeinde des Ortes aus. „Wir sind schon
immer halb Kirchenchor, halb weltlicher 
Gesangverein gewesen“, so Jürgen Dalferth. 

Kerstin Besemer

Mit viel Engagement setzen sich die Mitglieder
des Chores Classic (Liederkranz Frauenzimmern)
für die Pflege traditionellen Liedguts ein. 

Auf dem Durchmarsch und voller Motivation
zeigen sich aber die Damen und die Damen 40,
beide konnten am Sonntag mit einem 4:2-Sieg
ihren Willen beweisen. Die Damen befinden sich
inzwischen auf Platz 2 und die Damen 40 haben
das Feld auch ganz schön aufgerollt.

Zeltlager des Reitvereins Güglingen
Hallo Reiterfreunde, das diesjährige Zeltlager
findet am Samstag und Sonntag, 13. und 
14. Juli, statt.
Bitte den Termin schon vormerken. Anmelden
kann man sich über die Formulare im Reitstall
bzw. demnächst auf der homepage des RVG
http://www.reitverein-gueglingen-ev.de/.
Wer Interesse am Voltigieren hat ist herzlich
zum Schnuppern, jeweils samstags 13 – 15 Uhr
auf der Reitanlage Schlichting (Sägemühle 3,
Güglingen), eingeladen. 
Auch die Jüngeren (ab 4 Jahren) können jeden
Samstag reiten. Wer Lust am Pony-Putzen und
Führzügelreiten (Samstag 12.45 Uhr) hat, bitte
unter 07135/961163 anmelden.

Clubabend
Bitte um Beachtung, am Freitag, dem 28.06.13,
findet kein Clubabend statt!

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 02.07.2013, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in 
Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 

Bewirtung am Näser durch die FFW Pfaffen-
hofen am 30.06.2013 
Die Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen über-
nimmt am Sonntag, dem 30. Juni, ab 10.30 Uhr
die Bewirtung am Näser auf dem Michaelsberg.
Es werden Grillwürste sowie Kaffee und Rührku-
chen und natürlich die Weine der WG Cleebronn-
Güglingen angeboten. Die Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen lädt hierzu recht herzlich ein und
freut sich auf möglichst viele Besucher.

Ein Spiegel seiner Zeit
Der Liederkranz Frauenzimmern feierte 150-
jähriges Jubiläum mit Festkonzert.
„Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusam-
menbleiben ein Fortschritt, Zusammenarbeiten
ein Erfolg.“ Mit diesem Zitat des Industriellen
Henry Ford leitete Marlies Grashei, Vorständin
des Liederkranzes Frauenzimmern, den musika-

Reitverein Güglingen e. V.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund
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Dazu möchte ich die genannten Abfahrtszeiten
den angemeldeten Personen bekanntgeben.
Firma Stuber, Zaberfeld 8.15 Uhr
Pfaffenhofen, Bushaldestelle 8.20 Uhr
Güglingen, Friedhof 8.25 Uhr
Güglingen, Mediothek 8.30 Uhr
Güglingen, Bushaltestelle (Blackholm) 8.35 Uhr
Sollten Sie noch Fragen haben 
Auskunft erteilt Heinz Rieger, Tel. 07135/
930080, oder Erika Kunicke, Tel. 07135/932730.

Stammtisch am 03.07.13
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zum nächsten Stammtisch am 3. Juli 2013,
19.30 Uhr, im Gasthaus „Ochsen“ in Güglingen-
Frauenzimmern herzlich ein.
Der profunde Heimatforscher Dr. Otfried Kies
wird über die „Rekatholisierung auf dem Mi-
chaelsberg“ berichten. Wir dürfen einen span-
nenden und fundierten Vortrag erwarten. sz

Indiaka-Bezirksmeisterschaften 
in Brackenheim am Sonntag, 30.06.2013
Natürlich sind wir auch dieses Jahr wieder mit
dabei! JesusHouse geht an Start und hofft auf
viele Fans und Cheerleaders!
Hier ein paar wichtige Informationen für
euch:
Wir treffen uns alle zur gemeinsamen Abfahrt
am Gemeindehaus um 10:45 Uhr.
Die Anmeldung aller Mannschaften startet um
11.15 Uhr bis 11.45 Uhr.
Für Verpflegung ist reichlich gesorgt, d. h. ihr
braucht a bissle Kleingeld. Denkt bitte an Son-
nenschutz und regentaugliche Kleidung – man
kann nie wissen …
Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ hat
sich umbenannt in „Alfred’s Gang“
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Hallo Flötenspieler!
Unsere nächste Probe findet statt am Samstag,
29. Juni 2013, um 10.15 Uhr im Lerchenweg 11.
Ansprechpartner ist Wiltraut Müller, Tel. 5193.

Flohmarkt am 29. Juni
Wie in der Artikelüberschrift genannt, findet am
Samstag, 29.6., von 14 – 18 Uhr in unseren
Räumlichkeiten ein Flohmarkt statt. 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

Flötenkreis
Güglingen

Kraftwerk e. V.

„Der kleine Eisbär ist weg“ von Egon Ziesmann
einstudiert. Stimmliche Verstärkung holte sich
die kleine Sängerschar von einigen Turnkindern
des örtlichen Sportvereins. Eine vierköpfige
Band aus jungen Musikern begleitete die 
Szenen um Eisbär Kurt und Schüler Lukas. 

Kerstin Besemer

Der Kinderchor „Fantadu“ aus Frauenzimmern
zeigte ein Kindermusical bei Kids & Teens in
Concert. Foto: Kerstin Besemer 

Jahresausflug am 6. Juli
Unser diesjähriger Ausflug führt uns am Sams-
tag, 6. Juli, am Neckar und an den Ausläufern
des Odenwaldes entlang nach Miltenberg an die
Perle des Mains. Unterbrochen wird die Fahrt
von einer kleinen Kaffeepause. Vor dem Mittag-
essen werden wir durch die historische Altstadt
mit ihren vielen Fachwerkhäusern geführt (ca.
1,5 Stunden). Nach der Mittagspause im Res-
taurant „Brauerei Keller“ können wir gestärkt
eine Schifffahrt auf dem Main genießen. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, nochmals die Se-
henswürdigkeiten der Stadt zu erkunden.
Abfahrt in Güglingen: Parkdeck hinter dem Rat-
haus 7:30 Uhr
Leider ist mir bei der Abfahrts- bzw. Ankunfts-
zeit ein Fehler unterlaufen. Damit wir nicht zu
spät in Güglingen ankommen, hier die berich-
tigte Mitteilung:
Ankunft in Güglingen zwischen 18:30 Uhr
und 19:00 Uhr.
Fahrpreis: 20,– €/Mitglieder – 25,– € Nichtmit-
glieder
Stadtführung: 2,– € – Schifffahrt: 8,– €
Mittagessen auf eigene Kosten, Teilnahme auf
eigene Gefahr. Anmeldung bitte kurzfristig bis
20. Juni unter Telefon: 6352 oder 7635 oder
13312. Allen Teilnehmern wünschen wir eine
erlebnisreiche Fahrt! 

Nächster Tanz-Termin
Wir laden herzlich ein zum nächsten Probenter-
min der Trachtenfrauen am 2. Juli 2013, 20.00
Uhr im Vereinsraum/Mediothek. Wer Freude am
Volkstanzen hat, ist herzlich eingeladen, zum
„Schnuppern“ zu kommen. Chr. Meisel

Busausfahrt Würzburg am 4. Juli 2013
Liebe Wanderfreunde, die Ortsgruppe Güglin-
gen im Schwäbischen Albverein wurde vor 120
Jahren gegründet. Zu diesem Anlass machen
wir eine Busfahrt nach Würzburg. Als Termin ist
der Donnerstag, 4. Juli 2013, gesetzt.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

stimmbildung und Chorsingen an. Mit viel Spaß
und neuen Liedern lernt ihr in der Alten Schule
Frauenzimmern alles rund um euer körpereige-
nes Instrument, die Stimme. Denn sauber zu
singen ist kein Hexenwerk und für jeden erlern-
bar. Euer Dozent ist Carl Burger, bekannt als
Chorleiter und Solotenor in der Region. Die Teil-
nahme am Workshop ist kostenlos. Da die offi-
zielle Anmeldefrist bei der Stadt Güglingen be-
reits abgelaufen ist, nimmt der Zabergäu-
Sängerbund auf diesem Wege noch Anmeldun-
gen entgegen. Meldet euch einfach unter kbe-
semer@online.de oder unter 07135/930705.
Wir freuen uns auf zwei musikalische Tage mit
vielen interessierten Teilnehmern.
Große Sängerschar in Frauenzimmern
Kids & Teens in Concert zeigte, dass schon die
Jüngsten gut singen können.
Deutlich waren die Unterschiede zwischen den
sechs Kinder- und Jugendchören des Zabergäu-
Sängerbundes, die am Sonntagnachmittag in
der Frauenzimmerner Riedfurthalle auf der
Bühne standen. Anhand der alljährlichen Ver-
anstaltung „Kids & Teens in Concert“ lässt sich
beobachten, welche Entwicklungen die jungen
Sängerinnen und Sänger im Laufe weniger 
Monate gesanglich machen. Aber auch, welche
Ansprüche ihre Dirigenten und vielleicht auch
sie selber an ihren gemeinsamen Gesang haben.
Deshalb appellierte Ursula Stenzel, verantwort-
lich für die Kinder- und Jugendarbeit im Sän-
gerbund, an die anwesenden Eltern: „Schicken
Sie Ihre Kinder in die Chöre und helfen Sie mit,
dieses wichtige Stück musikalische Jugendar-
beit aufrecht zu erhalten.“ Ganz nebenbei för-
dere Musik die geistige Entwicklung und sorge
für Entspannung vom Alltag. 
So rieb sich manch einer verwundert die Augen,
dass selbst Grundschulkinder sauberen zwei-
stimmigen Chorgesang zustande bringen. Kon-
zentriert, textsicher und harmonisch präsen-
tierten sich beispielsweise die Leingartener
Wakadudels und Heartsounds unter der Leitung
ihres Dirigenten Gerhard Noé. Hier war die
langjährige Stimmbildungsarbeit deutlich hör-
bar. Auch der Brackenheimer Kinder- und Ju-
gendchor ließ aufhorchen. „Wir sind gerade von
einer Singfreizeit zurück und gut eingesungen“,
bemerkte Chorleiter Julius Gyurcsek. Dennoch
entschuldigte er sich für das eine oder andere
müde Gesicht unter seinen jungen Sängern.
Wenig Schlaf gehöre eben auch zu einem Chor-
wochenende. Trotzdem zeigten sie in „I will fol-
low him“ aus dem Film Sister Act und „Hallelu-
jah“ aus dem Film Shrek, sowohl feinfühligen,
zarten Gesang als auch kräftige Passagen. Die
Little Voices aus Hausen zeigten drei stilistisch
völlig unterschiedliche Stücke, in denen sie dy-
namisch vom forte bis zum gehauchten pianis-
simo alles zeigten und auch vor mutigen Soli
nicht zurückschreckten. Auf die solistische In-
terpretation des Charthits „Jar of hearts“ setzte
Elke Schey mit ihren Crazy Stars aus Schwai-
gern. Sie übernahm vertretungsweise für Julia
Wagner den Taktstock und leitete den Chor, be-
gleitet von Judith Schollenberger am Flügel,
durch die Partitur. Die Grünschnäbel aus Stet-
ten, ebenfalls unter der Leitung von Julius 
Gyurcsek, ließen begeistert ihre Helden von
Biene Maja über Heidi bis Pipi Langstrumpf ge-
sanglich aufleben.
Der älteste Kinderchor des Zabergäu-Sänger-
bundes „Fantadu“ gehört zum gastgebenden
Liederkranz Frauenzimmern. Unter Dirigent
Volker Scheurlen hatten die Kinder das Musical
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Bürgersprechstunde Friedlinde Gurr-Hirsch
MdL
Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre nächste Bür-
gersprechstunde am Montag, 1. Juli 2013, von
14:00 bis 15:00 Uhr im Rathaus in Abstatt,
 Rathausstr. 30, im Ratssaal an. In dieser Zeit ist
Frau Gurr-Hirsch für Sie da und hat für Ihre
Wünsche und Anregungen ein offenes Ohr.
 Außerhalb dieser Sprechzeit erreichen Sie uns im
Wahlkreisbüro unter der Tel.-Nr. 07131/701541
oder per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. 
Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind von 
Mo. – Do., 8 bis 14 Uhr und Fr., 8 bis 12 Uhr. 
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.

Termine
Erhard Eppler in Heilbronn
Am Donnerstag dieser Woche, 27.6., gibt es um
19.30 Uhr im Meistersaal des Handwerkshauses
einen Vortrag mit Erhard Eppler über die Ge-
schichte der Sozialdemokratie.
„Hand in Hand für mehr Toleranz im Land“ 
– Menschenkette gegen Rechts von Heil-
bronn bis Bietigheim
Am Samstag, 06.07.2013, wird ein breites ge-
sellschaftliches Bündnis aus verschiedensten
Organisationen, Gewerkschaften, kirchlichen
Arbeitsgemeinschaften, Parteien, Vereinen und
Gruppen eine Menschenkette zwischen Heil-
bronn und Bietigheim-Bissingen bilden. 
Beteiligen auch Sie sich an dieser überpartei -
lichen Aktion, indem Sie sich allein, mit Familie,
Freundeskreis oder Verein in die Kette einreihen.
Sie verläuft in unserem Bereich von Nordheim
nach Lauffen und entlang der B 27 weiter Rich-
tung Kirchheim. 
Wir treffen uns um 12:30 Uhr am Parkplatz Bür-
gerzentrum und bilden Fahrgemeinschaften.
Wer für den genannten Streckenbereich als
Ordner helfen möchte, kann sich bei Silvio
Strauß unter info@menschenkette-gegen-
rechts.de melden.
Aktuelles aus Berlin
Informationen und Gedankenaustausch über
aktuelle politische Themen gibt es bei einer
 Zusammenkunft mit Josip Juratovic MdB in
Schwaigern. Das Treffen findet statt am Diens-
tag, 2. Juli 2013, um 18 Uhr im TSV-Sportheim,
Falltorstr. 10.
Ausflug nach Heidelberg
Der SPD-Kreisverband AG 60 plus macht am
Mittwoch, 10. Juli 2013, einen Ausflug nach
Heidelberg. Abfahrt mit dem Zug um 09:06,
Treffpunkt am Bahnhof Heilbronn um 08:45
Uhr.
Programm: Besuch Friedrich-Ebert-Museum,
gemeinsames Mittagessen, Führung durch die
Altstadt. Rückkehr nach Heilbronn um 16:51
Uhr. Kosten für Fahrt (Ba-Wü-Ticket), Museum
und Stadtführung 12 €; zu bezahlen vor Reise-
beginn. Anmeldung erwünscht bei Siegbert
Brenner (07130/402408) oder Frieder Schwandt
(07131/900670).

Wahlkreisbüro geschlossen
Das Wahlkreisbüro von Ulrich Schneider in der
Kaiserstr. 17 ist vom 1. bis 12. Juli geschlossen.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Einsatz beim City-Triathlon
Bei strahlender Sonne und bestem Läuferwetter
konnten wir am vergangenen Sonntag, dem 
23. Juni, den 4. City-Triathlon mit betreuen. Ge-
meinsam mit dem ASB Heilbronn-Franken wurde
die Veranstaltung geplant und umgesetzt. Dazu
trafen wir uns in unserem DRK-Heim in Bracken-
heim zu einer kurzen Vorbesprechung, danach
ging es auf die Strecke. Unser Einsatzabschnitt er-
streckt sich jedes Jahr von Neipperg bis Kleingar-
tach und ist Teil der Fahrradstrecke. Im Laufe des
Tages versorgten wir einige Teilnehmer, die von
ihren Rennräder stürzten und andere Blessuren.
Einmal musste der Rettungsdienst mit Notarzt
zur Strecke alarmiert werden. Unser Ortsverein
besetzte 6 Fahrzeuge, darunter einen Notarztwa-
gen. Gegen 15 Uhr am Nachmittag war der Ein-
satz für unsere 16 Helfer beendet. Im Anschluss
haben wir den Sonntagnachmittag noch bei
ebenso tollem Wetter und einem heißen Grill aus-
klingen lassen. Wie immer gilt unser Dank allen
beteiligten Helfern.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Donnerstag, 4. Juli 2013, von 12 bis 14 Uhr
im Wahlkreisbüro statt. Im direkten Gespräch
können sich die Bürger mit ihren Problemen, An-
regungen und Kritik an ihren Abgeordneten wen-
den. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wahlkreisbüro Eberhard Gienger MdB,
Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bietigheim-Bissin-
gen. Termine außerhalb dieser Sprechzeiten kön-
nen über das Wahlkreisbüro, Telefon
07142/918991, oder per E-Mail eberhard.gien-
ger@wk.bundestag.de vereinbart werden. 
Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis
Freitag, von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag
und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00
Uhr. Weitere Termine entnehmen Sie der Home-
page www.gienger-mdb.de. 
„Was mir am Herzen liegt“
Wir wollen mit Ihnen über all die Themen, die Sie
besonders interessieren, diskutieren. Sagen Sie
uns „was Ihnen am Herzen liegt!“ Die CDU-Abge-
ordneten Eberhard Gienger MdB, Peter Hauk MdL
und Manfred Hollenbach MdL laden Sie ganz
herzlich zu einem Vortragsabend unter dem
Motto „Was mir am Herzen liegt!“ mit Peter Hauk
ein: Die Veranstaltung findet am Montag, 1. Juli
2013, um 19.30 Uhr im Hotel „Gasthof zum
Lamm“, Marktstraße 32, 71711 Steinheim statt.
Bundeswehr heute – Wehrhaftigkeit – was
tun mit dem Erbe?
Am 2. Juli findet um 19 Uhr im Rathaus in
 Siegelsbach eine Informations- und Diskussi-
onsveranstaltung mit dem Bundeswehrexper-
ten und abrüstungspolitischen Sprecher der
CDU-Bundestagsfraktion Roderich Kiesewetter
MdB und Friedlinde Gurr-Hirsch statt. Was sind
die derzeitigen Ziele und Aufgaben der Deut-
schen Bundeswehr? Wodurch wird die Wehr-
haftigkeit der Bundesrepublik Deutschland
heute gewährleistet? Für diese und andere Fra-
gen steht Ihnen der Experte an diesem Abend
zur Verfügung.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Angeboten werden Artikel von A — Z (Geschirr,
Gläser, Besteck, Vasen, Kleidung, Bücher, Spiele
usw.). Für das leibliche Wohl mit Kaffee, Geträn-
ken und Kuchen sorgt der Veranstalter.
Am 28.6. Girlstime mit Bettina zur Farb- und
Stilberatung.
Ansonsten übliche Öffnungszeiten Montag/
Mittwoch/Freitag von 15 – 18 Uhr.
Deutsch-Nachhilfe montags und mittwochs.
Spaß an sozialer Kinder- und Jugendarbeit?
Einfach reinschauen und selbst informieren – in
der warmen Jahreszeit auch mit leckerem Eis-
kaffee sowieso unsere chice Secondhand-Bou-
tique. Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Rund um die Uhr sind wir unter www.kraftwerk-
gueglingen.de zu finden!

Schmuck macht selbstbewusst
Was modische Ketten aus Fairem Handel alles
bewirken können, erfährt man bei einem Be-
such bei Tara in Delhi, Indien. Über diesen Han-
delspartner der Fairhandelsorganisation GEPA
schreibt ein Besucher: „Im Büro sehen wir Glas-
perlen in allen Farben, so weit das Auge reicht.
Von den Frauen, die unsere Ketten auffädeln,
erfahren wir, was diese Arbeit für sie bedeutet. 
Eine von ihnen ist Sunita, die uns berichtet: „Für
Tara zu arbeiten ist für mich ein Glücksfall. Bei
anderen Auftraggebern wird man oft für seine
Arbeit nicht bezahlt. Oder man kann über Wo-
chen nicht arbeiten, weil kein Material da ist
oder es keine Aufträge gibt. Hier habe ich ein
regelmäßiges Einkommen, und wenn notwen-
dig, kann ich auch mal eine Vorauszahlung be-
kommen. 
Tara ist eine Stiftung, die sich die Förderung von
Handwerkerinnen und Handwerkern auf die
Fahnen geschrieben hat. Öffentliche Aktionen
gegen Kinderarbeit gehören ebenso zur Arbeit
von Tara wie die internationale Vermarktung
von Handwerksprodukten. Zudem hat die Stif-
tung in der Glas-Stadt Firozabad spezielle
Schulen für ehemalige Kinderarbeiter einge-
richtet. „Dadurch, dass wir Arbeit haben, sind
wir selbstbewusster. Plötzlich haben wir Ziele
im Leben und sind nicht mehr einfach nur ab-
hängig von unseren Ehemännern oder Vätern!“
sagt Sharisdei von Tara/Indien. 
Bei uns im „eineWelt – derLaden“ in Güglingen
in der Marktstr. 4 bekommen Sie fair gehandel-
ten Schmuck aus vielen Regionen. Schauen Sie
einfach mal vorbei!

Termine zur Jungtierschau
Die Kleintierzüchter aus Weiler veranstalten am
4. August ihre traditionelle Jungtierschau. Dazu
gibt es im Vorfeld einen Impftermin am Sams-
tag, 13. Juli, um 9.30 Uhr in der Zuchtanlage in
der Talstraße in Weiler. Ausstellungsbereite
Züchter merken sich diesen Termin vor und tref-
fen pünktlich die notwendigen Vorkehrungen.
Geimpft wird das Geflügel gegen die New -
castleseuche und die Kaninchen gegen das
RHD-Virus oder auch Chinaseuche. Gesunde,
geimpfte Tiere können dann bis zum Samstag, 
20. Juli, 18.00 Uhr für die Jungtierschau gemeldet
werden. 
Weitere Infos dazu bei Marco Asser in Weiler. 

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523
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Mit dringenden Nachrichten wenden Sie sich
bitte an die Mail-Adresse ulrich.schneider@
wk.bundestag.de.
Rechtzeitig zur heißen Wahlkampfphase sind
wir ab 15. Juli wieder für Sie da: Mittwochs und
donnerstags, von 9 bis 12 Uhr sowie dienstags
und mittwochs, 14 bis 17 Uhr, Tel. 07131/
1201148. 

19. Häfnerhaslacher Dorfhocketse 
am 6. und 7. Juli 2013 bei der Häfnerhalle
Programm: Samstag, 18.00 Uhr Fassanstich mit
OV Holger Springer, danach gute Unterhaltung,
Barbetrieb
2-tägige Ausstellung  „Sachsenheimer Schätze“
Sonntag, 10.30 Uhr Evang. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach Festgottesdienst unter Mitgestal-
tung: Posaunenchor, Kirchenchor/Liederkranz
13.00 Uhr Flohmarkt
Quiz für Jung und Alt mit attraktiven Preisen
15.30 Uhr Geschicklichkeitsolympiade 

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Mannschaften aus allen Vereinen kämpfen wie-
der mit und wollen an die guten Leistungen der
Vorjahre anknüpfen. 
Hüpfburg für die Kinder. Durchgehend warme
und kalte Küche, sonntags Kaffee und Kuchen-
büfett.
Gönnen Sie sich ein paar unterhaltsame Stun-
den mit Familie und Freunden bei uns in Häf-
nerhaslach.
Es laden ein: Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
der Stadt Sachsenheim, Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim, Abt. Häfnerhaslach, Gesangver-
ein Liederkranz, Landfrauenverein, Schwäbi-
scher Albverein, Turn- und Sportverein, Evange-
lische Kirchengemeinde Häfnerhaslach.
Das Organisationsteam der Dorfhocketse freut
sich auf Ihren Besuch!

Umweltschutz
geht jeden an!


